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Badiſcher Landtag .
( Von unſerem Karlsruher Bureau . )

Ch . Karlsruhe , 22 . Juni .
Der Generaldebatte über das Eiſenbahnbetriebs⸗

budget in der 2. Kammer wurde heute morgen ein jähes
Ende durch den Schlußantrag Obkircher bereitet . gegen den der

Abg . Vogel⸗Mannheim ( dem. ) zwar als eine Vergewaltigung
prokoſtierte , der aber doch mit großer Mehrheit angenommen
wurde . Die Hoffnung , durch die Annahme des Schlußantrages
auch das Betriebsbudget der Eiſenbahnen heute noch unter Dach
und Fach zu bringen , hat ſich leider als eitel erwieſen . Trotz⸗
dem 7 Stunden auf die Spezialdebatte verwendet wurden , iſt
dieſe über das Spezialbudget der Verkehrsanſtalten noch nicht
hinausgewachſen , daß die Fortſetzung der Spezialdebatte
heute Abend nach 9 Uhr auf morgen früh vertagt werden mußte .
Da außer der Erledigung des Budgets der Verkehrsanſtalten ,
noch das Spezialbudget der Bodenſeedampfſchiffahrtsverwaltung
und das Spezialbudget über den Anteil Badens am Reinertrag
der Main⸗Neckar⸗Eiſenbahnen zur Beratung ſtehen , wird auch
morgem noch eine volle Sitzung für das Eiſenbahnbetriebs⸗
budget nötig ſein . Es wurde mit Rückſicht hierauf die für

morgen anberaumte Beratungen des Volksſchulgeſetzes
bon der Tagesordnung abgeſetzt .

5 In der cheutigen Vormittagsſitzung erhielt nach Annahme
des Schlußantrags der Abg . Kol b ( ſoz . ) das Schlußwort zu
ſeinem Antrag auf Einſührung des Zweipfennigtarifs für die 3 .

8

voller Schärfe gegen die Tarifreform und gegen die national⸗
lüberale Partei , welche ſich mit threr Haltung in das Schlepptau
der Reaktion begeben habe . Die Tarifreform werde nur die

hätten der Mittelſtand , Handel und Induſtrie , vor allem der

Konſument zu bezahlen . Nicht Baden hätte vot Preußen , ſon⸗
dern Preußen hätte vor Baden kapitulieren müſſen , mit der

Tarifreform werde Baden der ſchwerſte Schlag verſetzt . Als

Berichterſtatter ſprach hierauf der Abg . Dr . Wilckens ( natl . ) ,
welcher in ebenfalls ſcharfer Weiſe ſich gegen die Ausführungen

Kolbs wandte , der nur die Schattenſeiten nicht aber auch die

Lichtſeiten hervorgekehrt hätte . Der Berichterſtatker wies energiſch
den Vorwurf zurück , die nationalliberale Partei habe mit ihrer
Haltung gegen ihr Wahlprogramm verſtoßen , und ſchloß mit der

Verſicherung , daß die Tarifreform keineswegs die Selbſtändigkeit
der badiſchen Bahnen gefährden werde . Nachdem noch die Abgg .
Frühauf ( frſ . ) und Venedey ( dem. ) in perſönlichen Be⸗

merkungen auf verſchiedene Ausführungen der Vorredner er⸗
widert hatten , begann die Spezialberatung , die eine wahre Flut
von Spezialwünſchen und Beſchwerden brachte . Der Mannheimer

Abgeordnete Vogel wandte ſich gegen die Beſchäftigung von
Damen im Schalterdienſt und beklagke die mangelhaften Zugs⸗
verbindungen Mannheims . In der Nachmittagsſitzung beklagte

Klaſſe in Schnellzügen . Hierbei wandte ſich Kolb nochmals mit

preußiſch⸗heſſiſch⸗hadiſche Finanzgemeinſchaft zeitigen , die Zeche

auch der Abg. aher „Mannheim Gatl . ) die mangelhaften

annheimer Zugsverbindungen und verlangte mit großem Nach⸗
druck von der Generaldirektion eine Berückſichtigung der In⸗
tereſſen Mannheims , wie das einer Stadt von der Bedeutung
Mannheims angemeſſen ſei . Auch trat der Abg . Mayer energiſch
für dis freie Aerztewahl bei der Eiſenbahnbetriebskaſſe ein , in

welchem Verlangen er von den Abgg . Vogel , Dr . Frank , Kramer
und Kräuter unterſtützt wurde . Eine beſtimmte Erklärung auf
die Wünſche bezügl . Beſſerung der Mannheimer Zugsverbindun⸗
gen gab die Regierung nicht ; was die freie Aerztewahl anlangt ,
entgegnete hier Generaldirektor Ro th , ſo iſt in dieſer Frage in

erſter Linie die Generalverſammlung der Betriebskaſſe kompe⸗
tent , in deren Selbſtverwaltungsrechte einzugreifen für die Eiſen⸗
bahnverwaltung keinerlei Anlaß vorliege . Abg . Vogel wünſchte ,
daß die ungenügenden Räumlichkeiten des Aufnahmegebäudes
des Mannheimer Perſonenbahnhofes in irgend welcher Weiſe ver⸗

größert werden möchten , damit ſie den Verkehr , der bei der Aus⸗

ſtellung im nächſten Jahre zu erwarten ſei , bewältigen könnten .

Hierauf gab der Generaldirektor Roth die Antwort , daß für
die Zeit der Ausſtellung Noträumlichkeiten auf dem Mannheimer
Bahnhofe erſtellt werden ſollen . Zum Schluſſe der Abendſitzung
macht Miniſterialdirektor Schulz noch Mitteilungen wegen der

Beſteuerung der Kilometerhefte wie deren Beſtand
nach der Annahme der Tarifreform . Hiernach ſollen alle die

Kilometerhefte , welche bis zum 31 . Juli d. J . gekauft worden

ſind , von der Fahrkartenſteuer frei bleiben und erſt die Hefte
beſteuert werden , die vom 1. Auguſt ab gekauft werden . Die
Steuer beträgt für halbe Kilometerhefte 3. Klaſſe 40 Pfennige ,
für ganze Kilometerhefte derſelben Klaſſe 60 Pfennige , für

Kilometerhefte 2. Klaſſe M. 1,80 und für ſolche 1. Klaſſe M. 8.
Für den Fall , daß die Tarifreform am 1.

April 1907 in Kraft tritt , werden Kilometerhefte bis

zum 31 . März 1907 (einſchließlich ) ausgegeben ; dieſe
Hefte gelten bis zum gleichen Termin 1908 . Es iſt
hier alſo ein bequemer Weg gezeigt , einmal ungeſtraft die

Fahrkartenſteuer zu umgehen , zum andern noch ein Jahr lang
nach Inkrafttreten der Tarifreſorm die Vorteilte des Kilometer⸗
heftes zu genießen !

** ** *

Wie den „ Bad . Nachr . “ mitgeteilt wird , werde die
nationallfberale Fraktion nicht geſchloſſen für die
Tarifreform ſtimmen . Beſtimmt dagegen würden ſtimmen
der Hanauer Abgeordnete Sänger , der bekannte Abgeordnete
Franz⸗Raſtatt und der Land⸗ und Reichstagsabgeordnete
Müller⸗Weinheim , der im Reichstag auch gegen die Fahr⸗
kartenſteuer ſtimmte . Wie wir noch erfahren , will auch der
Abg . Dr . Schneider⸗Karlsruhe und Leiſer gegen die
Neform ſtimmen . Mehrere der genannten Abgeordneken haben
ihre Abſtimmung von den Erklärungen der Regierung über die
künftige Tarifgeſtaltung auf der Main⸗Neckarbahn abhängig
gemacht .

* * *

2. Kammer .— 105 . Sitzung .
Karlsruhe , 22 . Juni .

Vizepräſident Zehnter eröffnet 5 Uhr 15 Min . die Sitzung .
Am Regierungstiſch Eiſenbahnminiſter Freiherr von Mar⸗

Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der

Spezialdebatte über das Eifenbahnbetriebsbudget .
Bei Titel 4 „Wohlfahrtszwecke “ § 10 ( Koſten für den bahnärzt⸗

lichen Dienſt ete . ] ſpricht

Abg . Pfefferle ( nl . ) , welcher die Nachforderung im Nach⸗
tragsbudget begrüßt . Man könne wohl einverſtanden ſein mit der
unentgeltlichen Abgabe von Kaffee , allein viele Bahnbedienſtete
wären vorhanden , welche Kaffe ausſchlügen ; es wäre hier zu em⸗
pfehlen , Tee und Wein im beſcheidenen Umfange gleichfalls ohne
Entgelt abzugeben .

Generaldirektor Roth meint , daß Tee von den Bahnbedienſte⸗
ten nicht begehrt würde , doch könnten hier Verſuche gemacht
werden . Nicht angängig ſei es , Wein ohne Entgelt abzugeben . Da 8

verſuche man ſetzt , auch Mineralwaſſer unentgeltlich abzu
geben .

Abg . Mayer⸗Mannheim ( natl . ) : Die Generaldirektion
ſich noch nicht dazu entſchließen können , den Mitgliedern der Eiſen
kahnbetriebskaſſe freie Aerztewahl zu geſtatten . Die Erfahrunge
haben gezeigt , daß bei den anderen Kaſſen die freie Aerztewahl e
Herabminderung der Ausgaben zur Folge hatte , wie auch ſonſt
Ergebniſſe günſtiger ſind . Bei der Eiſenbahnbetriebskaſſe in
Mannheim handelt es ſich um —10000 Mitglieder . Da in der in

Vorbereitung befindlichen Krankenkaſſennovelle die obligatoriſche
freie Aerztewahl vorgeſchrieben iſt , ſo wäre die freie Aerztewahl
für die Eiſenbahnbetriebskaſſe in Mannheim umſomehr zu em⸗
pfehlen , als dann die Generaldirektion beim Inkrafttreten der
Krankenkaſſennovelle Erfahrungen bezgl. der freien Aeztewahl ge⸗
ſammelt hätte . 85

Abg. Vogel ( dem. ) ] unterſtützt den Wunſch des Abg . Mayer
und wünſcht die Gründung einer Genoſſenſchaft für das Warenver⸗
teilungsgeſchäft . 85 VVVÿÿ

Abg . Blankenhorn ( natl . ) unterſtützt den Wunſch de
Abg . Pfefferle auf unentgeltliche Abgabe von Tee und Wein . De
Wein könnte ja ſchließlich zum Selbſtkoſtenpreis oder etwas unte
Selbſtkoſtenpreis abgegeben werden .

Abg . Dr . Frank ( ſoz . ) unterſtützt den Wunß
Mayer . Wenn dieſer Wunſch erfüllt würde , it

drohende Aerzteſtreik in Mannheim abgewe
werden . Ein Bedürfnis für die freie Aerztewahl in Ma
vorhanden . Viele Eiſenbahner ließen ſich auf eigene
handeln , was doch darauf hinweiſe , daß die Kaſſenärzt
mügten. N

Generaldirektor Roth : Die Frage der freien Aerztew
Mannheim ſei gewiß ſehr erheblicher Natur . Ein formaler A
für die Einführung der freien Aerztewahl habe noch nicht
legen . Die Genepalverſammlung der Eiſenbahnbetriebskaſſe
ſich auch einſtimmig gegen die freie Aerztewahl ausgeſp
Wenn eine Kündigung des Aerztevereins in Mannheim erfolg ,
habe zunächſt die Generalverſammlung der Betriebskaſſe zu dieſe
Kündigung Stellung zu nehmen . Die Generaldirektion könne hier

nicht vorgreifen . „ „
Abg. Franz (natl . ) wendet ſich gegen den Verkauf

von

monade auf den Bahnſteigen . Die Generaldirektion ſolle den
kauf von Bier an Eiſenbahnangeſtellte nicht hindern .

Abg . Lehmann ( ſoz . ) : Wenn die Generaldirektion den
nuß alkoholiſcher Getränke verbietet ,ſo geſchieht das im Intere
der Betriebsſicherheit . Dieſe geht aber vor dem Weinabſatz oder
dem Bierabſatz des Herrn Franz . ( Widerſpruch des Abg .

90ſchall , Generaldirektor Roth , Miniſterialdirektor Schulz und
eeeeeee

r 0 1 8 5

Des Widerſpenſtigen Zähmung .
55 Roman von W. Held .

150 ( Nachdruck vervoten . )

11 [ ) (Fortſetzung . )
Das Dienſtmädchen aus der dritten Etage geleitete eine Dame

hinunter . Man grüßte artig .

„Ah, pardon , ſagte die Fremde plötzlich , nachdem ſie ſchon
dorüber war , „ Sie haben kein Licht , ich werde warten , bis das
Mädchen Ihnen geleuchtet hat . “ 75
Man dankte vielmals . 5

Nach einer halben Minute drehte ſich der Schlüſſel in der
Türe der hausherrlichen Wohnung . Das Dienſtmädchen leuchtete

mit ihrer Küchenlampe . Vor dem Eintreten ſprachen die Mitter⸗
meierſchen der unten wartenden Dame nochmals ihren Dank aus .

Sie traten in den Korridor .

„ Wer war denn das ? “ fragte Kaver .

„ Das war doch die Frau Jüttner, “ entgegnete Franzi , „ die
eſche Malerin , von der man behauptet , ſie könne ihre Millionen

nicht zählen . “

„ Ach die von Grünwald,“ nickte er , „ hm,
mit recht extravaganten Paſſionen ſein “

In der Küche war noch Licht . Die alte Köchin öffnete die Türe
mit den matten Glasfenſtern .

„ Ein Brief is kommen , gnä Frau
e ein weißes Kuvert heraus .

hm, ſoll ja eine Dame

1*

e Poſt kam “ ,

ſagte die Dienerin ,„er müßt 'erſt
ſeit einer halben Stunde

ſagte ſie geheimnisvoll und
55 „

Die Malerinnen und die

5
Fra

Die Haltung der Generaldirektion ſei durchaus anzuerken
Die Mittermeiers waren in das Wohn

Gattin hatte die Schriftzüge ſofort erkannt .
Vom Katherl mußte das Schreiben ſein .
Sie zerriß den Umſchlag . Ja , es war von ihrer Tochter !
Wieder hieß es , daß es ihr gut ginge , und daß ſich die Eltern

nicht ſorgen ſollten . 8

Als am nächſten Morgen der Baron kam, zeigte man ihm die
geheimnisvolle Korreſpondenz . Er ſtellte ein regelrechtes Verhör
an . Auch die beiden dienenden Geiſter wurden beigezogen . Es

ergab ſich aber keine Spur .

„ Hat denn niemand bemerkt, “ fragte der Hauptmann ganz er⸗
mattet , „ daß irgend eine verdächtige Perſon nach ſieben Uhr , alſo
nach der Ankunft der letzten Poſt das Haus betreten hat ?“

Köchin wie Stubenmädel ſchüttelten den Kopf .
„ Da fuhr Frau Franzi mit beiden Händen erſchreckt an ihre
Schlüiſn „ 5 „

„ Nun “ , fragte Vorwegg .
„ Nein , nein , der Verdacht iſt ja lächerlich ! “ 5
Sie erzählte das Zuſammentreffen mit Frau Jüttner .

Das Dienſtmädchen miſchte ſich in das Geſpräch . Die Dame
hätte den Brief ſicherlich nicht abgegeben ; die käme ja jede Woche
ein bis zweimal ins Haus , die Rätin aus der dritten Etage wäre

zümmer eingetreten . Die

eine entfernte Verwandte von ihr .
Der Freiherr wollte ſich aber nicht recht beruhigen

„ Das iſt doch die Malerin, “ erkundigte er ſich , „welche in der
Königinſtraße ein ſo wunderbares Atelier beſitzen ſoll ? “

Man bejahte ,er ſchüttelte mißtrauiſch den Kopf .
Maler, das iſt eine gefährliche Ge⸗

ie ſpielen immer unter einer Decke, wer
weiß —— ; aber die Anhaltspunkte ſind freilich ganz unmaßgebend .
Auf alle Fälle glaube ich, daß eine ſorgliche Ueberwachung des

Briefkaſtens notwendig iſt , um auf eine Fährte zu gelangen Die

4
ſellſchaft, “ meinte er , „ die

9ums Bier gegangen bin, war

1 Händen befördert werden . “

war , daß ihre Eltern die Nachrichten auch ſicher bekommen

dieſe Korreſpondenz durch eine dritte Perſon beſorgt wu
der Himmel , wo das Katherl ſich aufhält ; ſie ſandte

zuerſt an dieſen Unbekannten , der ſie dann ſchon zweit
ſchickte Weiſe in das Käſtchen gezaubert hatte . So und

mußte es ſein . Eine andere Kombination widerſprach je
Herr von Vorwegg , ſowie

ſächlich nicht .

junge Gattin den ſüßen Stunden der Hochzeitsreiſe grauſam

Mittermeier ſtimmte zu . Aber wie ſollte man eine
Kontrolle ausüben können ? Man beſann ſich . Endlich hat
Franzi den richtigen Einfall .
„ Ja , wenn Siewirklich glauben, “ ſagte ſie , „ daß — —,

es wohl am beſten wir nehmen den Briefkaſten weg von der
muß jedermann , der einen Brief abzugeben hat ,

äuten . “ 5 5

Man fand ihre Anſicht richtig . Freilich konnteman einen B
oder eine Karte auch in die Türſpalte ſtecken oder auf den Tep
legen . Diejenige Perſon , die die Briefe des Katherl
wird das wohl nicht tun , da es der Abſenderin doch ſich

Für Vorwegg , wie auch für Mittermeiers ſtand eſt⸗

10
u

cht and

9
85

Kaver und Franzi täuſchten ſi

Der Briefkaſten war längſt abgeſchraubt, Wocher
gangen , ſeitdem man den unſchuldigen Aſſeſſor Paulſen

Hand beſtellt ; ſondern
B efma .

Briefe des gnädigen Fräuleins können doch nicht von unſichtbaren
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konſ . ) , Kräuter ( ſoz . ) Geppert ( Ztr . ) , Mey r⸗

ſeh ( ſoz . ) , Duffner ( Ztr . )

Maher⸗Mannheim ( natl . ) ; : der Fahrplan iſt nicht

fen , wie es der intenſibe
5 födie vorgetragenen Beſchwerden des Abg .
micht zurück un, ich ſchließe mich ihnen aber

galdbahn kommt wegen des mangelhaften Du

Ort und Stelle . Frau Franzi anfem. dieſe Forrepondeng
ja allerdings einſeitig bleiben mußte , als großes Glück . Ihr
alte knurrte wenig Liebenswürdiges zwiſchen ſeineni

Brief ankan , Am Ende würde es dem Baron

ſer wieder und wieder zu warten

will ich .
Die

ugsberkehrs
N

1

e die halbe Beletage einer der feinſten
418 bewohnte , follte in ihren Stab von Kävalieren , der ſie
ah , auch Herrn von Vorwegg aufgenommen haben . Am

ſſe kaperte die verflixte Miß ſeinem Katherl noch die von

auserwählte Partie weg . Das wäre gerade noch abge⸗

gen
Allsgütige Vorſehung empfanden es aber beide Eltern , daß es

rklich gut gelungen war , 915 Flucht ihrer Tochter geheim zu
was ja nach den Münchener Verhältniſſen das reine

bedeutete . Die Dienſtboten hatten kein Sterbenswörtchen

ie Lippen gebracht , man hatte bei ihnen auch weder Geld

gute Worte geſpart . Die Aſſeſſors in Berlin beobachteten

mit größter Strenge ihr gegebenes Verſprechen .

ochter aus einer der reichſten und angeſehenſten Bürz ers⸗
— dann guͤte Nacht ! Von den Cafes unter den

wo d grüßten Teile ſtattfinden ,

Handel Mannheims erfor⸗

geh

ei es auch gedankt ! Denn wenn man erfahren bäkte ,

Cafe di beim 5

15 Vaden ke ſich nicht die e

findet ſt ch jed 1 ch
alſo erſt nach der Abfaſſung der Aufz

ied
mir 1

öchte
5
Ich

t
115 e *

nzler ein von Roſe
den iſt , Was nun 915

„Freiſ . Ztg . “ betrifft , ſo iſt ein
rmanig “ als beſonders auffällig

nale nicht enthalten , nämlich :
ſei Puttkamer laut anlie⸗

ziſegaſtformular mit dem
t worden . “ Dieſer Satz

ltlich in dem am 31. Mai ,
ichnung für den Reichs⸗

ab ſer inb

kanzler eingegangenen Bericht des Gpuder nements in Buea . Ab⸗

geſeh hen von dieſem , einem andern Bexicht entnommenen Zuſatze
treffen die Angaben der „Freiſ . Ztg. “ über den Bericht im weſent⸗

2lichen zu Wi ſtehen alſo vor der Tatſache , daß ein ſeiner Natur

nach geheimer und von den zuſtändigen Reichsbeamten als geheim
behandelter Bericht ſeinem Haupt tinhalte nach und ferner eine

amtliche Mitteilung aus einem anderen Aktenſtück mehreren Blät⸗
tern zugänglich gemacht und von ihnen veröffentlicht worden iſt .
Nach der Lage der Umſtände kann dies nur durch eine ſchwere
Verletzung der e geſchehen ſein .
Schon frühere Vorkommniſſe haben den Eindruck hinterlaſſen ,
daß Beamte der Kolonialabteilung grobe Vertrauensbrüche be⸗

en . Gegen ein ſolches inneres Uebel einer deutſchen Behörde
muß mit aller Schärfe vorgegangen werden . Auf einen Antrag
des Leiters der Holonialabtei lung hat der Rei ch 8kanzler be⸗
ſtimmt , daß die Sache 95 Staatsanwaltſchaft zur wei⸗
teren Ermittelung und Verfolgung der pflich ˖vergeſſenen
Beamten übergeben werdk⸗ Sollte dieſer Weg nicht zum Ziele
führen . ſo würde eine Erneuerung des Beamtenkör⸗
pers der Kolonialabteilung ins Auge zu faſſen ſein . Zur Auf⸗
klärung der gegen den Gouverneur d. Puttkamer erhobenen
Vorwürfe hat dieſer ſel bſt die Einleitung einer Disziplinar⸗
unterſuchung gegen ſich beantragt .

Abänderung des Weingeſetzes .

In einer Verktreterverſammlung rheiniſcher Winzer in

Coblenz , an der viele Parlamentarjer keilnahmen , wurde die Ab⸗

änderung des Weingeſetzes von 1901 in mehreren Punkten ver⸗

langt . Zu dem als erſte Forderung verlangten Verbot des

Verſchnikts bon Weißwein mit Rotwein erklärte Reichstags⸗
abgeordneter Wallenborn ſein Einverſtändnis , wobei er
hervorhob , daß der ſpa
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Wen verzuckert , aber der Weinhandel verbeſſere ihn und müſſe
es tun , um ſich der herrſchenden Geſchma cksrichtung anzupaſſen ,
175 die Exiſtenz eines Winzervereins hänge oft davon ab, daß
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Gericht urteilte dieſes
Meuterei von Mann⸗

ffiziere ab. Im erſten Falle handelt
zeuten der fünften Pro⸗

Kolonnenabteilung in einer Schlägerei
ati 8

von 1 bei Wind⸗

I8 die Leute ſeiner Auf⸗
ugehen , nicht nachkamen , eine Patrouille

die Leute auch angee
zur Tolonne zu begeben ,

ts der Patrouille
nichht nachkamen , ließ

füs Leute , abführen . An dem
rouille befeh lig 135 Unteroffiziere

ieſem Falle wurden

Körperverletzung und

Tode , zwei Leute
wei Jahren Gefäng⸗

berletzung zu 2 Monaten

che Verletzung dem ver⸗
urde franeeee da er er⸗

Die Todesſtrafen ſind

ni eckt, weil von den Richtern des Kriegsgerichts
von der allerhöchſten Gnade die Umwandlung der Todesſtrafe in

n wurde . Im zweiten
Falle ſind nach der telegraphiſchen Meldung des Kommandos
wegen Aufruhr und Meuterei drei Reiter zum
Tode , vier zu längeren Gefängnisſtrafen verurteilt worden .
Einzelheiten ſind eingefordrt , aber noch nicht eingegangen ; Offi⸗
ziere ſind auch hier nicht beteiligt . 3. Bezüglich der imSüden

Urteile ſteht noch dievon dem zuſtändigen Gericht ergangenen
Meldung der ergangenen Urteile aus . Dieſe kommen der amt⸗
lichen Stelle erſt bei der Ueberführung der Verurteilten in die
Heimat zwecks 6Strafvollſtreckung zur Kenntnis , da die Beſtä⸗

tigung aller kriegsgerichtlichen Urteile durch die Gerichtsherrn im

Schußgebiete erfolgt , ſoweit es ſich nicht um die dem Kaiſer vor⸗
behaltene Beſtätigung im Falle der Verurteilung von „Oſſisieren ,Senitätsofftzteren und oberen Mili tärbeamten zum Tode , Ent⸗

fernung aus dem Heere oder Dienſtentlaff
ginn des Aufſtandes ſind im ganzen 57

ung handelt . Seit Be⸗

Militärſtrafgefangene
ſeinſchließlich 11 mit dem nächſten Heimattransport angemeldeter
Strafgefangener , unter denen ſich wahrſcheinlich auch die im

oben angeführten Falle Verurteilten befinden ) nach
Deutſchland zur Strafvollziehung überführt worden . Dieſe Zahl91 0 95 der Stärke der Schutztruppe lietzt 15 000 , im ganzen aber
einſchließlich der Heimgekehrten 19000 ) und bei der Dauer des
Feldzuges keine binſichtlich der Aie n beſorgniserregende ge⸗
nannt werden . Die Höhe der Strafen findet ihre Erklärung in
der Schwere der Kriegsgeſetze .

Heutssches keich.
anzeigeſr ) veröffen licht das Geſe 5
terung , Vervollſtändigung , und beſſere Ausrüſtung des

die Beteiligung desStaatseiſenbahnnetzes und
Staats an dem Bau von Kleinbahnen .

— Amtl iche Verluſtdiſte . )
Koch , am 18 . Juni im Lazarett Windhuk an Lungenentzündung5

geſtorben . Leutnant Paul Cleve , am 16 . Junt an Bord des

Dampfers „ Gertrud Wörmann “ an Typhus geſtorben . Reiter
Karl Seeler , am 17 . Juni im Feldlazarett Adeeee an

Nierenentzündung geſtorben .

Ausland .
* Marolko . ( Die Unterzei

ferenzprotokolls durch den Sultan von Ma⸗
aus Tanges beſtäti⸗

gend gemeldet , daß der Sultan von Marokko am 18 . Juni das
rokko . ) Dem Reuterſchen Bureau wird

Protokoll der von Algeciras

Hierüber wird weiterhin der Agenzia Stefani aus Fez vom 18.

Tage zm italieniſchen8 Ae daß der Sultan an dieſem
ſi e

betreffend die Erwei⸗

Gefreiter Mathäus

chnung des Kon⸗

unterzeichnet hat . —

rlin , 22 . Juni . ( Der preußi iſche Staats⸗
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Dadiſche Politik
* Karlsruhe , 22 . Juni .

bekannt gewordene katholiſche Geiſtliche , Pfarrer Krauß in

Scherzingen , tritt am 1. Okt . in den Ruheſtan d . Krauß
hat auch viel beachtete Schriften über das Gefangenenweſen
geſchrieben ; er war ehemals Anſtaltsgeiſtlicher in Bruchſal und

Freiburg .
o0 . Karlsruhe , 22 . Juni . ( Miniſter Dr . Schen⸗

kel ) ſprach ſich in der Kommiſſion gegen eine Reviſion der

Gemeinde⸗ und Städteordnung aus . Von allen Seiten wurde

hetont , daß die Frauen mehr als bisher zur Tätigkeit in der
Gemeinde heranzuziehen ſeien .

oc . Karksruhe , 22 . Juni . ( Die Aerzteordnung )
iſt von der Kommiſſion mit der Maßgabe angenommen worden , daß
eine beſondere Standesordnung nicht erlaſſen werden wird und

daß der Ehrengerichtshof aus 55 Aerzten und 2 Juriſten beſtehen
wird . — Die Regierungsvorlage hatte 6 Aerzte und 1 Juriſten
vorgeſehen . — Die Kommiſſion zur Beratung des Fürſorgegeſetzes
für Gemeinde⸗ und Körperſchaftsbeamte ſtimmt demſelben im all⸗

gemeinen zu .
oe . Karlsruhe , 22 . Juni . ( Die Kommiſſion der

2. Kammer für Abänderung der Gemeindeord⸗
nung ) hat geſtern einige wichtige Beſchlüſſe gefaßt . Die Regie⸗
rung wollte der Gemeindeordnung einen neuen § 1ga einfügen ,
wonach Gemeinden mit 4000 Einwohnern innerhalb der Gemeinde⸗

verwaltung Kommiſſionen aus Gemeindevertretern und Ortsein⸗

wohnern bilden dürfen und für gewiſſe Kommiſſionen ſollte auch die
Zuwahl von ein oder zwei Frauen geſtattet ſein . Dieſe Regierungs⸗
abſicht wurde in der Kommiſſion ganz bedeutend erweitert . Das

Recht , Kommiſſionen zu bilden , wurde auf alle Gemeinden von min⸗

deſtens 2000 Einwohnern ausgedehnt und weiter wurde beſchloſſen ,
daß Frauen nicht nur in die Armen⸗ , Schul⸗ und Geſundheits⸗
pflegekommiſſion , ſondern in alle Kommiſſionen zugezogen werden
können , in welchen den Gemeinden die Wirkſamkeit der Frauen
wünſchenswert erſcheint . Auch die Zahl der weiblichen Mitglieder
wurde vermehrt , es können bis zu einem Viertel der Mitglieder
Frauen gewählt werden . Weitergehende Anträge der Sozialdemo⸗

kraten , welche die Frauen ganz allgemein den Männern gleichſtellen
wollten , wurden abgelehnt .

oc . Villingen ,22 . Juni . ( Der Bezirksral )
erklärte den Proteſt gegen die Bürgerausſchußwahlen
in der 1. und 2. Klaſſe für begründet . Es hat nochmals Wahl

ſtattzufinden .

Aus Stadt und Land .
8

Mannheim , 23 . Juni .
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In der letzten Sitzung des Kunſtausſchuſſes wurde zur Kennt⸗
Ris gebracht, daß Herr Profeſſor Ferdinand Keller⸗Karlsruhe
in die zur Beurteilung von Werken badiſcher Künſtler gebildete
Jurh eingetreten iſt . Dieſe Jury ſetzt ſich nunmehr aus folgenden

feſſor Fridolin Dietſche , Bildhauer in Karlsruhe , Akademieprof .
Friedrich Tehr , Maler in Karlsruhe , Gr . Galeriedirektor Wilh .
Frey in Mannheim , Profeſſor Ferdinand Keller in Karlsruhe ,

Alkademiedirektor Profeſſor Guſtav Schönleber , Malexr in
Karlsruhe , Gr . Galeriedirektor Profeſſor Dr . Hans Thoma in
Karlsruhe , Akademieprofeſſor Wilhelm Trübner in Karlsruhe ,
Akademieprofeſſor Hermann Volz , Bildhauer in Karlsruhe .

Aus dieſer Zuſammenſetzung geht hervor , daß die verſchiedeneß
Lunſtrichtungen und Künſtlergruppen in der Jury vertreten ſind .

Feerner wurde in der genannten Sitzung mitgeteilt , daß die Betei⸗
lligung der „ Wiener Werkſtätten “ geſichert iſt und daß auch die

Münchener „ Hildebrandgruppe “ ſich in hervorragender Weiſe an

der Kunſthalle beteiligen wird . Vorausſichtlich ergibt ſich hierbei
erfreulicherweiſechelegenheit , daß dasMannheimer Kunſtgewerbe zu
dankbaren Aufgaben bei der Innenausſtattung dieſer Räume her⸗

aangezogen werden kann . Diesbezügliche Verhandlungen ſind be⸗
keits mit verſchiedenen hieſigen Firmen eingeleitet worden .

Von außerbadiſchen Künſtlern ſind zur Beteiligung an der

Ausſtellung eingeladen worden : in Deutſchland und der Schweiz :
Malerei und Graphik 157 , Bildhauerei 21 , Kunſtgewerbe 9; Oeſter⸗
reich⸗Ungarn : Malerei 19, Kunſtgewerbe 2; Belgien : Malerei 6,
England , Amerika und Schottland : Malerei 21 , Bildhauerei 1,
Frankreich : Malerei 22 , Plaſtik 5; Holland : Malerei 10, Italien :

Malerei 18 , Schweden und Norwegen 7, Spanien 5.

Jn den Ruheſtand verſetzt wurde der Kanzleiſekretär bei der

Oberrechnungskammer Eduard Hauger unter Verleihung des Ver⸗

Dienſtkreuzes vom Zähringer Löwen .

FJalſche Hundertmarkſcheine ſind ſeit kurzem im Umlauf ; ſie
ſinnd den Reichsbanknoten der Ausgabe vom 10 . April 1906 ziemlich
käuſchend nachgebildet . Die Leitung der Reichsbank hat für die

der Fälſcher eine Belohuung bon 3000 M. aus⸗
geſetzt .
Exequaturerteilung . Herr Paul Baus, Mitinhaber der

rma Baus und Diesfeld in Mannheim , der zum Konſul von
Norwegen für das Großherzogtum Baden mit dem Amtsſitz in

Mannheim ernannt worden iſt und als ſolcher das Exequatur

namens des Reichs erhalten hat , iſt zur Ausübung konſulariſcher
Funktionen im Großherzogtum zugelaſſen worden .

* Puſtſendungen in Militärangelegenheiten erhalten neuer⸗
dings häufig anſtatt des Vermerks „ Militaria “ den Vermerk „ Mili⸗

ärſache “ oder „Heeresſache “ . Die Poſtanſtalten ſind amtlich an⸗

gewieſen worden , die deutſch bezeichneten Sendungen ebenſo porto⸗
i zu befördern , wie die mit dem vorgeſchriebenen älteren Ver⸗

Ein neues ſtädtiſches Laboratorium wird am 1. Oktober in
den unteren Räumen des neuen Zentralſchulgebäudes eröffnet .
Zum Vorſtand wurde Herr Dr . Cantzler ernannt⸗

* Liberaler Arbeiterverein Mannheim . Wir machen nochmals
auf die heute ſtattfindende außerordentliche Haupk⸗ö m der Brauerei Eichbaum , P 6, 9, auf⸗

igkeit der Tagesordnung iſt ein zahl⸗
dringend erwünſcht . Auch alle ſon⸗

mer, 8. Les⸗

Myddleton .

Mitgliedern zuſammen : Profeſſor Ludwig Dill⸗Karlsruhe , Pro⸗

der künſtleriſchen Ausgeſtaltung einiger Räume des Erdgeſchoſſes

Gartenfeſt im Park . Wir wollen nicht verfehlen , nochmals auf
das heute Samstag Abend im Friedrichspark ſtattfindende Gar⸗
tenfeſt des Lehrergeſangvbereins Mannheim⸗Ludwigshafen hin⸗
zuweiſen .

Eiunheitsvorſtellung im Apollotheater . Wir weiſen nochmals
auf die heute Samstag ſtattfindende Einheits⸗Vorſtellung
hin : per Billekt unter Couvert auf allen Plätzen 40 Pfennig .
Es wird das Volksſchauſpiel „ Aus der Art geſchlagen “ ge⸗
geben . Der Autor des Stückes wird anweſend ſein . Morgen Sonn⸗
tag 2 Abſchiedsvorſtellungen .

Die 26 . Hauptverſammlung der Deutſchen Reichsfechtſchule
tagte am 17 . d. Mts in Salzwedel unter Leitung des Geheimen
Juſtizrats Dr . Schwabe⸗Magdeburg und des Rechnungsrats Freu⸗

denberg⸗Berlin . Dem Berichte über die Tätigkeit des genannten
Waiſenfürſorge⸗Vereins entnehmen wir folgendes : Das Geſamt⸗
Sammelergebnis beträgt M. 2 096 491 . 18 . Die Jahresrechnung
für 1905 weiſt in Einnahme M. 197 208 . 88 , in Ausgabe 177 623 . 38
Mark nach , ſodaß ein Ueberſchuß von M. 19 585 . 50 verbleibt . Seit
ſeinem Beſtehen hat der Verein für die Waiſenhäuſer verausgabt :
Zur Fundierung M. 975 000 , für Bau und Einrichtung M. 396 400 ,
an Zuſchüſſen zur Unterhaltung M. 357 485 . Aus Stiftungen und
Vermächtniſſen ſind ihm zugefloſſen M. 104 291 . Es beſtehen bis
jetzt 5 Reichswaiſenhäuſer und zwar in Lahr , Magdeburg ,
Schwabach , Salzwedel und Niederbreiſig , die dauernd 275 armen
Waiſenkindern Unterkunft , Pflege und Erziehung gewähren . Dem
Verein gehören zur Zeit 196 Zweigvereine in allen Teilen Deutſch⸗
lands , in der Schweiz , in Rußland und Amerika an . Als Tagungs⸗
ort für die nächſte Hauptverſammlung wurde Halle a. S . beſtimmt .

Deutſches Turnen . In der kürzlich abgehaltenen Verſämm⸗
lung des Verbandes amerikaniſcher Aerzte wurde vielfach darüber
geklagt , daß die zunehmende Vorliebe für turneriſche Betätigung
— aber nicht im Sinne der deutſchen Turnerei , ſondern des Sport⸗
Athletentums — nachgerade zu bedenklichen Uebertreibungen in der
jungen Generation führt . Heftige Gewaltskörperübungen müſſen
immer als höchſt unzuträglich bezeichnet werden , beſonders für Per⸗
ſonen , die noch im Wachstum begriffen ſind . Verſtändig und maß⸗
voll , auch bei aller Häufigkeit betvieben , tragen Körperübungen viel
dagu bei , das Ideal eines „ geſunden Geiſtes in einem geſunden
Körper “ der Verwirklichung näher zu bringen und das Leben zu
verlängern . Gewaltkraftübungen aber verurſachen in der Regel
ſchwere Schädigungen und verkürzen das Leben . Zu den ſchlimmſten
Wirkungen in dieſer Beziehung gehört die frühzeitige Entartung
der Blutgefäße durch Erweiterung , ſowie Nerbenzerrüttung und
Herzleiden . Bedeutende Athleten , auch bei ſonſtigem ſehr geregelten
Lebensgang , leben gewöhnlich nicht lang . Anders iſt es bei dem
deutſchen Turnen . Hier herrſcht nicht vohe Kraftprotzerei . Es wer⸗
den die verſchiedenſten Eigenſchaften : Mut , Geiſtesgegenwart , Ge⸗
wandtheit , Geſchicklichkeit , Schönheit und Ammut der Beppegungen
neben der Kraft ausgebildet . Möchte deshalb den jungen Leuten
der Weg in einen tüchtigen Turnverein gezeigt werden , wo ſie ihre
Leibeskräfte in harmoniſcher Weiſe ausbilden können .

Beim hieſigen Hilfsausſchuß für die notleidenden Deutſchen
Rußlands ſind insgeſamt M. 18 998 . 75 eingegangen . Der Hilfs⸗
ausſchuß hat ſeine Sammeltätigkeit beendet . Die vorhandenen
Gelder werden an den Hauptausſchuß nach Berlin abgeführt .

Vorſicht beim Kirſcheneſſen . Das aus allen Teilen Rhein⸗
heſſens gemeldete maſſenhafte Auftreten der Raupe des Kirſchen⸗
ſpinners bringt ſowohl für die erntenden als auch die konſumieren⸗
den Perſonen in geſundheitlicher Beziehung Schädigungen , die auf
die Behaarung der Raupen zurückzuführen ſind . Die bei der Be⸗
rührung leicht abbbrechbaren Haare ſind hohl und enthalten ein der
Ameiſenſäure verwandtes Gift , das beim Eindringen in die Haut
des Menſchen oft gefährliche Entzündungen hervorruft . In
Heidesheim ſchwollen einem Kinde nach dem Kirſcheneſſen die
Schleimhäute , der Mund und Rachenhöhle derart an , daß ärztliche
Hilfe in Anſpruch genommen werden mußte . Perſonen , die mit dem
Ernten der Kirſchen beſchäftigt waren , erlitten Anſchwellungen des
Geſichtes und der Hände . Es empfiehlt ſich deshalb , die Kirſchen

vor dem Genuſſe gründlich zu waſchen .

* Generaldirektor Max Adler f . Mit lebhaftem Bedauern
dürfte in der Bürgerſchaft die Nachricht von dem geſtern früh er⸗
folgten Ableben des Herrn Generaldirektors Max Adler aufge⸗
nommen worden ſein . Der nach langem , ſchweren Leiden im Alter
von 58 Jahren aus dem Leben Geſchiedene durfte mit beſonderem
Stolze auf ſein Lebenswerk zurückblicken . Der Verſtorbene beſaß
alle diejenigen Eigenſchaften , die die Möglichkeit gewährleiſten , ſich

aus den beſcheidenſten Anfängen heraus zu einer bedeutenden Po⸗
ſition im bürgerlichen Leben emporzuarbeiten . Beſonders ſchmerz⸗
lich empfinden die Vereinigten Speyerer Ziegelwerke den Verluſt
ihres Generaldirektors . Herr Adler ſtand der Geſellſchaft ſeit der

im Jahre 1889 erfolgten Gründung vor . Seiner hohen Intelligenz ,
ſeinem unermüdlichen Schaffensdrang und ſeinem geſchäftlichen
Weitblick iſt es vornehmlich zu berdanken , daß das Unternehmen ſich
zu hoher Blüte entfaltet hat . Schwer wird der Verluſt des aus⸗
gezeichneten Mannes auch von berſchiedenen anderen kommerziellen
Unternehmungen empfunden , denen der Verſtorbene mit ſeinen ge⸗
diegenen kaufmänniſchen Kenntniſſen und reichen Erfahrungen ein
hochgeſchätzter Berater und Mitarbeiter war . Viel zu früh — das
dürfte die Empfindung Aller ſein , die mit ihm in Verührung ge⸗
kommen ſind — iſt er aus dieſem Leben , das ihm viel Arbeit , aber
auch ſeltene Erfolge gebracht hat , abberufen worden . Möge er in
Frieden ruhen !

Kaplan Bomſtein contra „ Volksſtimme “ . Das Schöffen⸗
gericht berurteilte in ſeiner geſtrigen Sitzung den Lokalredakteur
der „ Volksſtimme “ , Emil Maier , wegen Beleidigung des Kaplans
Bomſtein zu 50 Mark Geldſtrafe . ( Bericht folgt . )

* Mutmaßliches Wetter am 24 . und 25 . Juni . Für Sonntag
und Montag iſt größtenteils trockenes und heiteres Wetter mit gur
ganz ſporadiſcher Neigung zu gewitterartigen Störungen in Aus⸗
ſicht zu nehmen . 7

Hlus dem Grossherzogtum .
— Ilbesheim , 22 Juni . Geſtern abend wurde der hieſige

Gipſermeiſter Frz . Erker , deſſen Arbeitsfeld zum größten Teil
Mannheim war , von der Gendarmerie verhaftet und in das
Amtsgefängnis Mannheim abgeliefert . Es ſoll ſich um Wechſel⸗
fälſchungen in mehrfachen Fällen handeln .

Schriesheim , 21 . Juni . In der Zeit vom 16 . bis einſchl .
20 . Juni gingen beim Kirſchenmarkt über die hieſige Markt⸗

längere Zeit verfolgte , ſowie dem Knaben , an dem er das Verbrechen
beging , gegenübergeſtellt worden . Beide haben ihn lt . „ B. Pr . “
ſofort und mit Beſtimmtheit als den Täter erkannt . Er leugnet
jedoch hartnäckig .

Aus dem Weſchnitztal , 22 . Juni . Am Dienstag ging
in der Gemarkung Weiher ein Gewitter mit wolkenbruchartigem
Regen nieder , das enormen Schaden verurſachte . Die Aecker an den
Bergabhängen ſehen geradezu troſtlos aus , die Aecker in der Ebene
ſind überdeckt mit Sand , abgeſchwemmtem Baugrund und Geröll ,
Traurig ſehen beſonders die Kartoffeläcker aus Die harte und mühe⸗
volle Arbeit der Landwirte wurde in einer kurzen Spanne Zeit zer⸗
ſtört .

Sport .
Fußball . Morgen Sonntag werden ſich die 1. und 2. Mann⸗

ſchaft des „ Mannheimer Fußballklubs Phönix “ der 1. und 2. Mann⸗
ſchaft des „ Bockenheimer Fußballklubs Germania “ in einem Wett⸗
ſpiel gegenüberſtehen .

V. Die Rennen der Hamburger Derby⸗Woche nahmen heute
ihren Fortgang . Das hauptſächlichſte Intereſſe beanſpruchten :
das „ Hamburger Criterium “ , eine der bedeutenderen Zweijährigen
Konkurrenzen dieſer Saiſon ( 15 000 . ) und das „ Große Ham⸗
burger Handicap “ , eine Ausdauer⸗Prüfung über 3200 Meter
( 16000 . ) . Das erſtere Rennen landeten die beiden Weinberg⸗
ſchen Stallgenoſſen „ Nomore “ und „ Anmut “ Kopf an Kopf gegen
Freiherrn von Oppenheim ' s „ Feuerzauber “ , während im letzteren
R. Cordes ! „ Toreador 1“ über Curtes ' „ Redner “ den Sieg davon⸗
trug . Ferner wurde dem Ausgang des am gleichen Tage zur Ent⸗ ̃
ſcheidung gelangten „ Nickel⸗Rennens “ inſofern eine größere Auf⸗
merkſamkeit zugewandt , als der Graditzer „ Hammurabi “ darin
ſtartete und ſein Laufen in dem demnächſtigen „ Derby “ von ſeinem
Sieg in dem Rennen abhängen ſoll . „ Hammurabi “ hat ſeine
Prüfung beſtanden , er gewann das Rennen gegen „ Schmetterling “
aus dem Kgl . Württemb . Geſtüt Weil , ſodaß ſeiner Teilnahme am
„ Derby “ nichts mehr im Wege ſtehen dürfte .

Automobil⸗Unfall . Bei einer Probefahrt zu dem Rennen
um den Großen Preis des franzöſiſchen Automobilklubs auf
dem Sarthe⸗Rundweg ſtieg ein Rennwagen der Italia⸗Fabrik mit
einem andern Wagen zuſammen , ſtürzte um und geriet in Brand .
Der Ingenieur Grazietti erlitt dabei ſchwere Verletzungen im
Geſicht und an der Hand . Der Chauffeur , der 40 Meter weit fort⸗
geſchleudert wurde , blieb unberletzt . Der andere Wagen wurde nur
wenig beſchädigt .

Chealer , Runſt ung ( Oiſſenſchaft .
Sroßg. Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in Maunheim .

5 Neu einſtudiert :

55
Die Entführung aus dem Serail .

Mit ziemlicher Verſpätung erſchien geſtern als fünfte Vorſtel⸗
lung im Mozartzyklus „ Die Entführung aus dem Serail “ . Als
der Zyklus am 27 . Januar mit der „ Hochzeit des Figaro “ begann ,
hegte man die ſtille Hoffnung , das Mozartjahr würde uns minde⸗
ſtens einige zykliſche Wiederholungen , worunter auch vielleicht eine
zu populären Preiſen , bringen . Nun haben dieſe Verzögerungen
den ganzen „ Zyklus “ illuſoriſch gemacht ; denn „ Zyklus “ kann wohl
die ſich auf nahezu fünf Monate erſtreckende Aufführung von fünf
Meiſterwerken Mozarts nicht genannt werden , ganz abgeſehen da⸗
von, daß die „ Hochzeit des Figaro “ ſchon zweimal gegeben wurde , ehe
die „Entführung“ überhaupt herauskam . Die Haupturſache dieſer
Verſpätung ſchienen Beſetzungsſchwierigkeiten zu ſein . Mozart⸗
ſänger werden eben leider in unſerer Zeit immer ſeltener .

5 Mozart ' s „Entführung “ , auf Veranlaſſung Kaiſer Joſefs II .
für das von ihm begründete Nationalſingſpiel entſtanden , bedeutet
einen Markſtein in der Entwicklung der deutſchen Oper , die d⸗
mit aus den

dende n Anfängen des deutſchen Singſpiels
d

damals herrſchenden

bemerkt , zum erſten Mal deutſches Gefühl , deutſche Em

Go ethe , der ſich um die Schö n
ſpieles viel Mühe gegeben hatte , empfand , zeigt ſein Abſtehln

1

jugendfriſchen Werkes ſtan
ſchon Gelegenheit hatte

Mozart ' ſcher Werke wie
rs in München , jen

manches
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aſo mehr , als Fräulein Müller 755 Enfemble ja ohnehin
5lo und dann abermals eine Neubeſetzung nötig wird .

8 8 gab ſeine ſchwierige Buffopartie , die er ſchon ſeit
inne mit Humor und in darſtelleriſcher Hin⸗

1 5
Mit der Durchführung der ſchwierigen

Fei lein Müller einen erfreulichen
Fart pretin fehlt es zwar noch

1 Herr 0 1n

bhaber bot und mit

Er zielte . Für das zzweite
⸗Blondchen ' s , des ſchlauen Bedienten und

Sieder 5 Frau Beling⸗

ihr Können ein . Namentlich
der A⸗dur⸗Arie des

ihrung der

18

05chte Frau B

Aufzuges durch eine
uren als ein

12 unſeres tüchti
n Hildebran

brath mit Ane

127 ge

ſein
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0 —⁴¹ Stunden , die Veſperpauſen werden Ageſchefe die bis⸗

herigen Tag⸗ und Akkordlöhne werden um 10 pCt . erhöht . Der

Minimallohn iſt für Arbeiter unter 21 Jahren 3 . , über 21

Jahre 3 M. 50Pfg. Akkordarbeit iſt möglichſt zu vermeiden .

* Paris , 28. Juni . In ſind 15 000 Arbeiter

einer Speen 10 1 in den Ausſtand getreten .

Zie Hachrichten und Telegramme .
* Harlsruhe , 22. Juni . Der Großherzog hat die Wahl

des Geh. Hofrats Prof . Arnold zum Rektor der Karlsruher

Techniſchen Hoch ſchule für das Studienjahr 1906/07 beſtätigt.
* Aſchaffenburg , 22 . Juni. Auf dem Truppenübungs⸗

platze in Saen arg wurde ein Soldat verhaftet , der eine

alte Botin von ehe 5 dortigen Walde vergewaltigte .

Straßburg , 22 . Juni . In 5 nſisheim brannte die

Sahnederipernie des Zuch thauſe nieder . Nach längerer

Zeit gelang es der Feuerwehr , das 98 auf ſeinen Herd zu be⸗

ſchränken Die zahlreichen Gefangenen verhielten ſich völlig ruhig .
Die Entſtehung des Feuers iſt unbekannt .

* Eltbille , 22. Juni . Graf Eltz , der Beſitzer bedeutender

Weinbherge im Rheingau, iiſt heute auf ſeinem Gyſt Vukowar in

Ungern geſtorben .
* Magdeburg , 22 . Juni . Auf der Station Bergen

gen und ein Perſonenwaggen des Perſonen⸗
Berſonen wurden lei cht ver⸗

leiſte der Po Iſtwace

wegen : V

5 ng wallte als Ent⸗
in Neuſtadt

1nt Bei⸗

deinrich Me2 beert bon
Euns gegen das Weingef etz zu. Die Ber

den Chem

Weinf felſchung gegenm
bwurde dann

von
die bee be⸗

1 959 0 der Staats⸗

Stagtsanwalt Reiſch , Er lehnte Dr . Lampert als

eien Sachverſtändigen ab, weil dieſer zufolge Feſt⸗

des königl . Weinkontrolleurs Weißer⸗ Kirchheimbolanden
e Mengen von Chemikalien bezogen und in einer Gerichts⸗

an 0 die Aeußerung getan 10 „ Aus Treſterhefe allein ſei

mpert wegen Beihilfe zu Vergehen gegen das Weingeſetz in

nterſu ung . Dr . Lampert gab zu , einen großen Umſatz in Wein⸗

ien zu haben , iſt aber , wie er betonte , der Meinung , daß

eine unerlaubte Handlung nicht zu erblicken 58 Die hieſige

krafkammer lehnte die Zulaſſung und Vernehmung Dr . Lamperkts

Sae hverſtändiger ab , weil er ſich zur Zeit ſelbſt wegen Beihilfe
ſchung in Unterſuchung befinde und ſelbſt zugebe , bis

ahren koloſſale Mengen Chemikalien an Weinbereiter ber⸗

ahen. Es ſei deshalb anzunehmen , daß bei ihm die von ihm
che bertretenen Begriffe in Fleiſch und Blut übergegangen

18

ie 258 Funt eine und Villen⸗

Jitimi, bei d Dunk elheit ſtatt. — Ein
umenf eſt mit Blumenkorſo ſoll hier am Sonntag ,

abgezhalten werden . Am darauffolgenden 80 ſich
anſchließen .

8Arbeiterbewegungen.
gen , 22 . Juni .D

n Wein zu machen , Chemikalien gehörten dazu ; “ auch befinde ſich

unbefangener Sachverſtändiger ungeeignet er⸗

ichen Recht19 9 0
Begnadigung kein

Angelegenheit an
t nachzupeiſen ,

Hindernis fü

ein anderes Krie

daß auch kein a¹
eine ſolche Verwei

Montag vertagt .
trag ſtellen .

Deutſche Redakteure in England .
* London , 22 . Juni . Heute Vormittag unternahmen

die deutſchen Pre ſiebertreter in Aukomobilen und Motoromni⸗

buſſen eine Rundfahrt durch die Stadt nach den Law Courts

und von dort nach der City , wo der Bank von England , der

Gouildhall und anderen ein Beſuch ab⸗

geſtattet wurde , Sodann fuhren die deutſchen Preſſevertreter
nach der St . Pauls⸗Kathedrale . Dork empfing ſie der Arch⸗
deakon

15
London und geleilele ſie zu den Gräbern Wellingtons

und Nelſons .
25 9 91 5 on , 22 . Juni . Den deutſchen Redakteuren gab

der 2Vorſitzende des Londoner Graff ſchaftsrats Eban Spicer ,
heute in ſeinem Hauſe in Dulwich ein Frühſtück . Nuf die

Begrüßungsrede des Gaſtgebers Dr . Faber⸗
Magdeburg .

* London , 23 . Junj . Die engliſchen Journaliſten gaben
geſtern Abend in der öſterreichiſchen Ausſtellung ein Diner zu
Ehren der deutſchen Preſſevertreter .

Königskrönung in Norwegen .

* Drontheim , 22 . Juni . Heute fand in den feſtlich
geſchmückten Feſtſälen des Stiftshofes ein Feſtmahl ſtatt , dem

das Königspaar , die fremden Fürſtlichkeiten und die Geſandten
beiwohnten . Während der Tafel brachte Miniſterpräädent
Michelſen einen Toaſt auf die Majeſtäten aus , in dem er

nen eille ban ee zum Segen des Vaterlandes
te it folgenden Worten :

will
de

7096n worden iſt , dem Vaterlande zum Segen1 möge.
Gott behüke das Vaterland . Die Muſik ſpielte die National⸗

hymne . “

50 Rußland .
* Petersburg , 22. Juni . ( Reichsdum . )

fährt in der Erörterung 5 Minuiſtererklärungen fort .

Mit großer Mehrheit wird eine von Gredeskoul namens der

konſtitutionell⸗demokratiſchen Partei beantragte Tagesordnung an⸗

genommen , in welchem dem Miniſterium das Mißtrauen

des Hauſes ausgeſprochen und ſein Rücktritt , ſowie die Ein⸗

ſetzung eines vor der Duma verantwortlichen Mini⸗

ſteriums verlangt wird .

* Moskau , 22 . Juni . Die hieſige Sy e
die

gleich nach ihrer Erbauung im Jahre 1892 von damaligen
Getealgeunerneur Großfürſten Sergius geſchloſſen wurde ,

wird mit Genehmigung des Zaren wieder geöffnet . Der Stadt⸗

hauptmann , der dieſen Entfchluß den Vertretern der jüdiſchen
Gemeinde mitteilte , forderte ſie auf , auf ihre Glaubensgenoſſen

einzuwirken , daß ſie die Juden von jeg!ncher Beteiligung an der

revolutionären enegen fernhalten mögen .
* Warſchau , 22 . Juni . Dem hieſigen Blatte „ Kurier

Poranny “ wurde für die Dauer des Belagerungszu⸗
ſtandes das Weitererſcheinen verboten . Die Druckerei wurde

berſtiegelt . Dieſe Maßregelung des Blattes erfolgte offenbar
wegen ſeinter Bexichte aus Bfeloſtok .

Kie w , 22 . Juni , Ge ſeln Nachmittag wurden auf offener
undert Schritte von der Reichsbank entfernt , drei

15 ten der Südweſtbahn von drei Perſonen über⸗

Ein ſenboe auf die Räuber , die ſofort
en ielen etwa zwölf Schüſſe von beiden

˖ de getöet , ein anderer ſchwer
ten 0 ihre m Wagen .

ie Aufregung wegen der öffent⸗

Das Haus

rh
11 b1 15

1 0 22 . Juni , In NKielce wurde bei einer

Gendarm von zwei jungen Leuten erſchoſ⸗
bvon einem Off 15 wurden . Die Täter

(Petersb Tel. 9⸗Ag. ) Geſtern ſind

ntrum der Magager alle
000 an der Zahl , wegen Nichlbewilli gung der

den Ausſtandg treten .

to n, 22 . Juni . Der Senat nahm einen
in dem erklärt wird : Das Volk der Ver⸗

tentſetzt über die Berichte der Metzelejen
de n Rußlan ds wegen ihrer Raſſe und

übt worden feien . Alle diejenigen , die davon

rden , hätten die herzliche Sympathie des Volkes
en Staaten .

HVolkswirtſehaft .
Fabrik Oberurſel . ⸗G. , Oberurſel . Der Aufſichts⸗

die een einer Dividende von 6 Proz . ( gegen 7
is ＋ 1 5 8

. Die Direktion berichtet , daß der Auftragsbeſtand
tsjahr um mehr als die Hälfteaft im neuen Geſchäf

für

Mont ag wird der
r

Gegeree einen
u

An⸗

An

Abds . 6 Uhr
N . 6 Uhr

Abds . 6 Uhr
2 Uhr

. . 1 Uhr
Morg , 7 Uhr
. e , i in

2
iln ee

44,84 4/8 4

2,04 2,05
1% Uhr

3,10 8,02 2 Uhr
10 Uhr

2 Uhr
6 Uhr

4,83 4,76 4,73 . 93 5,07 5,08 B. 7 Uhf
0,09 108 1,55 1,75 1,45 1,30 V. 7 Uyr

aſſerwärme des Rheins 14 %½“ R.

Verantwortlich :

für Politit , Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Fritz Kayſer ,
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher.
Druck und 1 der Dr . Haas ' ſchen Vuchdruckeret.

G. il . Funſi Milfler .b. . : Diref

ten Fola - FPartum, mild 4
augenehm . Uperall vorrätig .
Prsis 25 Pfg . Farfümerie
geinrion Hache Ulim g3. 9 .
Spezialitäüten : Tola - Selfe
und Kalser - Borax . ,

N
N

111⁷

1 7 Verlobte Möbel
kaufen keine Einrichtung ohne vorher das grosse Muster- Haupt-
ausstellungshaus der Därmstädter Möbelfabrik , Heidelbergerstr .

Welehes als I . Ranges und bedeutendsteN 8 M. J

Etwa 300000
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Bekanntmachung .
Nr . 693 . Wegen Umzugs

der Städt . Sparkaſſe in die
für ſie neuerſtellten Dienſt⸗
lokale werden die ſeither von
ihr benützten Räume im Ge⸗
häude der Lemle⸗Moſes⸗
Claus⸗Stiftung , Litera

E hier , 30000/139

auf 1. Auguſt 1906

anderweite Benützung
frei . Die Räume , beſtehend
aus einem großen Kaſſen⸗
zimmer mit abgeſchloſſenem
Vorraum für das Publikum ,
einem Vorſtandszimmer ,
einem feuer⸗ und einbruch⸗
ſicheren Treſor und einem

Regiſtraturzimmer , ſind zen⸗
tral gelegen und wären für
größeres Bank⸗ , Kaſſen⸗ , Ver⸗

für

ſicherungs⸗ oder ähnliches
Geſchäft mit regem Verkehr
des Publikums beſonders
geeignet . Auf Wunſch könnte

auch die vorhandene ganze
Schalter und Bureau⸗Ein⸗

richtung oder einzelne Teile

derſelbe kaufsweiſe mitab⸗

gegeben werden .

Die Beſichtigung der Räume
kann jederzeit erfolgen . Näh .
Auskunft erteilt die Direltion
der Städt . Sparkaſſe , an
welche auch etwaige Miets⸗
anträge mit Preisangeboten
zu richten wären .

Mannheim , 14. Febr . 1906 .

Städtiſche Sparkaſſe :
Schmelcher .

2 775 4 Tr. , fein
Friedrichsylatz

5
mbl . Wohn⸗

u. Schlafzim . mit geoß . Balkon
für 1 od. 2 Herren zu v. 1404

Neunerspofſtraße 22 2. Slck .

5
Bekauutmachung .

Die geprüfte Rechnung des
ev. Kirchen⸗ und Almoſenfonds
hier , für 1904 mit allen Beſtand⸗
teilen und dem Beſcheidsentwurf
iſt von heute an während 14 Tagen
inn Geſchäftszimmer des Kirchen⸗
ſteuererhebers R 3, 3 zur Einſicht
der Beteiligten und der Kirchen⸗
gemeindeverſammlung öffentlich
aufgelegt . 2179

Mannheim , 23. Juni 1908.

Ev . Kirchengemeinderat :
Hitzig .

Wiedmann .

Auffarderung .
Den Nachlaß der

Wirt Franz Schep⸗
pers Eheleute hier
betr .

Alle Diejenigen , welche an
obigen Nachlaß eine Forderung
zu machen haben , oder etwa
ſchulden , werden hiermit aufge⸗
ſordert , hiervon binnen acht Tagen
bei dem Unterzeichneten Mit⸗
tetlung zu machen . 37648
Jacob Dann , Nachlaßpfleger ,

F G, 4/ö .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Montag , den 25 . d. Mts . ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im hieſigen Pfand⸗
lokale Q 4, 5, gegen bare

Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

1 größere Partie Tapeten .

Dieſe Verſteigerung findet
beſtimmt ſtatt ,

Daran anſchließend mehrere

Klaviere , 1 Fahrrad , 1 Spiel⸗
automat ſowie Möbel ver⸗

ſchiedener Art und Sonſtiges .

Mannheim , 23 . Juni 1906 .

Fahrnig⸗Yerſteigerung.
Samstag , den 23 . Juni er . ,

mittags 2½ Uhr
werden in K 2 Nr . 9, 1 Stiege
gegen Barzahlung verſteigert :

1 Ovaltiſch , 1 Kommode ,
Kanapee , Ofen , Spiegel , 2 Betten
im. Matratzen , Pfetlerſchränkchen ,
geſtr . Waſchtiſch , 1 Chiffonnier ,
Küchenſchrank , Küchentiſch , 1
Crueifix und Bilder . 37605

Waiſenrat Karl Becker .

Zwangsverſteigerung.
Montag , den 25 . Juni 1906 ,

vormittags 11 Uhr
werde ich in der Langerötter⸗

ſtraße mit Suſammenkunft am

weinheimer Bahnhof , gegen
bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege beſtimmt
öffentlich verſteigern :

ca . 150 Stangen Gerüſt⸗
holz , ca . 100 Hebel , ca . 30
Bretter , 6 Gerüſtböcke , ein
zweirädriger 400

10
verſch . Leitern , ea . 100 Dz .
Stricke , 50 kg . Dekorations⸗
lack. 37642

Nachmittags 2 Uhr
im Pfandlokal Q 4, 5, werden

verſteigert : 37642
Möbel und Gegenſtände

verſchied . Art .

Mannheim , 28 . Juni 1906 .

Weiler ,
Gerichtsvollzieher , L 4, 12.

Zwangs⸗Verſteigerung.
Montag , 25 . Juni 1906 ,

vormittags 11 Uhr ,
werde ich in Mannheim auf
dem ſtädt . Schlachthoff gegen
bare Fahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

5 Maſtſchweine .

Ereiwillige Verſteigerung .
Dienstag , 26 . Juni 1906 ,

nuachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Derſteigerungs⸗
lokal Q 4, 5 hier im Auftrage
des Gr. Landgerichtsrats Herrn
Dr . Puchelt hier ein vorzüg⸗
lich erhaltenes , tadellos
funktionierendes Motor⸗
vad ( Reckarſulm ) öffentlich
gegen Barzahlung verſteigern .

Mannheim , 25. Juni 1906 .
Lindenmeier ,

Gerichtsvollzieher ,
Seckenheimerſtraße 68a .

Sofort Geld
auf Möbel und Waren jeder
Art , welche mir zum Ver⸗
kauf oder zum Berſteigern
übergeben werden . 32770

Heinrich Seel
Auktionator

3 , 16 , parterre .

Himbeersaft
garantiert rein

Citronensaft
Wein - u . Champagner -

Meeis
feinstes Speise-(Salatöh)

per Lit . M. . 20 bis M. . 80

extrafein . Olivenöl
in ½ und ½ Flaschen .

Hummer
in 1½ und ½ Dosen

geräucherten Lachs
in Scheiben

feine Käse
Tafelbutter

Graham - Brot
lür Magenleidende u. Diabetiker

empflehlt 37668

37659

Heidelberg .
Nie wiederkehrende Gelegenheit !
Erbteilgshalb . ſof. weit . unt . Wert

Ar. Billa zu 26000 Ml.
zukf . — 93 . ,Kliche , Spſk . ,Bad , gr.
Keller , Waſchk. , Trockenſp . , 3 Erk. ,
3 Balk . , Loggta , 8Terraſſen , 2Min .
v. elekt . Bahn. Freigel . a. Bergwald ,
herrl . Ausſ . Kl . Anzahlg . Off .a
A. H. 22 poſtl . Heidelberg . 3765

Ven

Tüchtige

Einlegerin
für Buchdruck sofort

gesueht . 37411

Dr . H. Haas ' sche

Buchdruckerei
G. m. b. H.

FPFPFEooo

Läden . 1
T 4, 30 Laden

mit Wohnung und Lagerhalle ,
geeignet für ein Flaſchenbier⸗ oder
Milchgeſchäft , zu vermm. 37509

Laden mit kl. Wohnung , in
dem ein Cigarrengeſch . betrieb .
wird , we zugsh . ſof . zu verm .
Gänzl . Einricht . kann bill . mit

gegen den Schloßg . 6 Zim . Schmitt , 37640 ] Mannheim , 22. Juni 1906 . übern . werd . Gute Lage , bill .

Küche Bad und Zubehbr 10 Gerichtsvollzieher, 5 Mingel , 4J H Kern 62 11 Miete . Offerten u. Nr . 1782

Näh . I 1, 11, Laden . 37379 Rheinhäuſerſtraße 456. Gerichtsvollzieher . [ G Aan 9 94e an die Expedition .

Nachruf .
Tieferschüttert geben wir hiermit die schmerzliche

dass der Vorstand unserer Direktion

Herr Generaldirektor

A
nach längerem Leiden sanft verschieden ist .

Der Verstorbene , ein Mann von ausserordentlicher Tatkraft und

Schaffensfreude hat mit rastlosem Eifer sein grosses Wissen und Können

unseren Unternehmen gewidmet .

Wir betrauern in dem Dahingeschiedenen einen hochverdienten

Mitarbeiter und Freund , dem ein ehrendes Andenken gesichert bleibt .

Mannheim , den 22 . Juni 1906 .

Aufsiehtsrat und Direktion der Vereinigten Speperer

Liegelwerke . - G. und der Dampiziegelei Kaiserwörth . - G.

Heute verschied sanft unser

deneraldirektor Herr Marx Adler

Mitteilung ,

65004

In dem so früh Verstorbenen verlieren wir einen ge⸗

rechten , wohlwollenden Vorgesetzten , der sich dureh seine

Herzensgüte unser aller Zutrauen gewann .

Er war uns ein leuchtendes Vorbild unermüdlichen Fleisses

und grosser Schaffenskraft .

Wir werden sein Andenken allzeit hoch in Ehren halten .

Mannheim , Heppenheim , Speyer , den 22 . Juni 1906 .

Das Personal der VereinigtenSpeyerer Ziegelwerke - b .

65003

Mein

Atelier

fUr künstl . Zahnersatz

belindet sich ab I . Juli

HM . — 22

W. Klose . 2157

Saalbau - Theater Mannheim.
Sonntag , 24 . Juni , abends 3½ Uhr

Erstes Gustspiel des Ensemble des

MHünchener Volkstheaters .

Sherlock Holmes
Detektiv⸗Comödie in 4 Akten nach Conan Doyle und Gilette

von Albert Bozenhard .

2 Regie : Oberregiſſeur Lothar Mayring .
Sherlock Holmes wurde in wenig Wochen wiederholt über 8omal

mit beiſpielloſem Erfolg aufgeführt .
Kaſſa⸗Eröffnung 7½ Uhr . Anfang präz . 8½ Uhr . Ende 10¼ Uhr .

Freise der lätze für die Abendvorſtellung :
Loge Mk. 3, —, Reſervierter Platz Mk. 2, . —, Sperrſitz Mk. 1,50 ,

Kolongde Mk. 1, —, Gallerie 50 Pfg .
Im Vorverkauf : Reſervierter Platz Mk. 1,80, Sperrſitz Mk. . 80,

Kolonade 80 Pfg .
VBorverkaufskarten ſind zu haben bei : Auguſt Kremer ,
Hoflieferant , Prälzer Hof, Gg. Engert , 0 6, 6, Gg. Hochſchwender ,
T 7 , 14a und R 1, Grohrock , Dreesbach ' s Nachf , K 1. In Lud⸗
wigshafen bei : Jakob & Philipp Battaiger und in der Kanzlei des

Saalbau⸗Theaters. 65008
Die Vorſtellung wird wiederholt am 25 . , 26 . 27 . Juni .

Erklärung !
Hiermit zur gefl . Kenntnis , daß die fachwiſſenſchaftliche

Damenbekleidung und Zuſchneide⸗Akademie ſich nach wie
vor Lit . N 3 , 15 , befindet . 1805⁵

Nur das ſeither an der Ecke des Hauſes befindliche große
Schild mußte bezirksamtlicher Anordnung wegen entfernt
werden und wird das Beſtehen der Akademie am Hauſe
in anderer Weiſe gekennzeichnet . Die gehäſſigen aus Ge⸗

ſchäſtsneid über meine Lehranſtalt ausgeſtreuten Unwahr⸗
wahrheiten wolle man gebührend zurückweiſen .

J . Szudrowiez ,
Jeprüft . Damenschneldermelster u. Zuschueldekunstlehrer .

Heinrich Breitenberger
Mannheim - Neckarau

TPelerfomn 38870 —

empfiehlt unter

Garantie für Güte

und Haltbarkeit

Steinholz - Fussböden 0. f . d. M. 58477
in verschiedenen Farben ,

Prompte und sachgemässe Reparatur alter ausgelaufener

Steln - und Holztreppen . 64843

Kork - Steinholz - Estrich (beste Unterſage für Linoleum)
fugenlos , schalldämpfend , fusswarm .

Terazzo - , Zement - und Asphalt - Böden
in bester , sauberster und billigster Ausführung .

Muster und Voranschläge kostenfrel . —

Beste Referenzen und la . Zeugnisse zur Verfügung .

Langlährige Erfahrung — heschultes Lagerpersonal .

Zigarrenfabrik⸗Verkauf .
Theodor u. Louis Höfer in Ladenburg laſſen geſchäfstrennungs⸗

halber ihr am Marktplatz in Ladenburg gelegenes lukratives
Zigarrenfabrik⸗Grundſtüg , 585 am Fläche inik Waſſerleitung und

elektriſchem Licht verſehen , unter ſehr günſtigen Bedingungen am; :

Mittwoch , den 27 . Juni 1906 , vormittags 10%%½ Uhr

im Rathauſe zu Ladenburg
öſſentlich zu Eigemum verſteigern .

Das Auweſen beſteht in :

a) einem ſchönen sſtöckigen Wohuhaus mit 21 Zimmer und

gewölbtem Keller ,

p) einem 4ſtöckigem Seitenbau , Magazin , Maſchinenraum für
Tabak und Rippenſchneiderel , Pferdeſtall .

e) ein großes Quergebäude mit Magazin und Zigarrenfabrik
für ca. 60 Arbeiter .

Das Anweſen iſt auch zu jedem anderen Betrieb geeignet .

Die Gebäulichkeiten werden ſowohl insgeſamt als einzeln aus⸗

gebolenz in letzterem Falle das Wohnhaus mit Nebenräumen und
dann das Fabrikgebäude mit Nebenräumen .

Nur ganz geringe Anzahlung erforverlich . 5218

55 Neterpte⸗ 3 ( in der Nähe des

Wonnungen Bahnhofs , die. Trambahnver⸗

4 7 1
1 Zimmer , Küche und

2

Silb . Medaille u. Diplom
Frankfurt a. M. 1901.

bindung ) , 3 Tr. , ſchön mbl . Zim .
mit ſep. Eing . per 1. Juli zu v .

Keller an ruhige Leute
ohne Kinder bis 1. Aug , zu verm .
Zu erfr . 1 Tr. hoch, vorm . 1644

Nfoinhinterir ei .
Nheinhäuferſtr . I5 . Sce

4 Gabelsbergersff .5
K 2, 21 Bad u. Balkon in

18 * Hauſe , vis - - vis freter Platzmit
Nüheres daſelbſt 2. Stock . Bäumen per 1. Juli zu 1 5 10311

IL . S
Näh P 2. 6, alte Pfalz , Laden .

Abeiudanmft. 92 1 64

Herrſch. W6 2. und3. Cleg . 45 Zimmerwohnung

5 Ane e Speiſe ( oſſene Bauweiſe ) per 1. Juli

kamnler, Bad u. reichl . Zubehörgnt rüher zu verm .
Näheres 35225

wegzugshalber per 1. Okkober ev. 5
etwas früher zu verm . Anzuſeh .

Rheindammſtr . 60 , 2. St .

zwiſchen —11 Uhr vorm . ze Schönie ande b 9mit Bad , Manſarde , neu herge⸗
PKA . 2 richtet , in freier Lage beim Moll⸗

1. Elage , s ſchöne ineinander geh. , ſchulbaus weg. Wegzugs per 1.

ganz neu hergericht, leere Zimmer Juli oder ſpät . um M. 800 pro

preiswert zu vermieten . 1808 Jahr z .v. Näh . G 7, 15, III . 1018

4. St. , Balkon⸗ Parterre , 5 Zimmer und Küche
Colliniſtr . 22, zimmer mit fr Bad etc. ferner : 3 Räume , als

Ausſicht zu vermieten . 375 20

Lameyſtraße 17
4. Stock , 3 und 4 Zimmerwoh⸗
nungen mit Bad ete. per 1. Auguſt

Flegante 4 Zimmerwohnung
mit Bad und Manſarde per

a. e. zu vermieten . Näh . Buregu
Roſengartenſtraße 20 . 37643

ſofort od. ſpäter zu vermieten . Nüh,.

Lameyſtr . 17 , Laden . 37091

Schöne geräumige I. oder I .
Etage aus 7 Zimmern beſteh . ,
in ſchöner verkehrsreicher Straße ,
weſtlicher Staditeil , eventl . als
Bufean zu vermieten , agWeliftrabe & Sabe , 9780



Vereinshaus K 2, 10 23 Freitag , den 29 . Juni 1906 , findet im Hof⸗
jede gebildeie Jame !
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Großh. Hof⸗ u. Nationaltheater Großh. Hof⸗ u . Nationaltheater SSeSSeesebülte fanhds
N

Manuheim Koch jehlig für
Dimanche , le 24 Juin ,

9 heures ¼ précises
Mr. le pasteur Robert .

cordialement
37575

881
invité .

Chacun

————

Mannheimer

Liedertafel .
Samstag , 23 . Juni 1906 ,

abends ½9 Uhr ,

30003/39 Der Vorſtand .

Minna von Barnhelm

Juſt , Bedienter des Majors 0Geſamt⸗ Paul Werner , geweſener Wachtmeiſter dDer Wirt 5 8 8 5 Emil Hecht .
Eine Dame in Trauer

Ch orp rob E . Neceun de la Marliniere .
Ein Diener des Fräulein von Barnhelm

Samstag , den Juni 19006 .
MI II tAH - VorstbellLulmg .

20 .

bber: Das Soldatenglück .
Luſtſpiel in 5 Aufzügen von G. E. Leſſing .

In Szene geſetzt von Regiſſeur Hugo Walter .

Perſonen :
Major von Tellheim , verabſchiedet Franz Ludwig .
Minna von Barnhelm 0 8 Toni Wittels .
Franziska , ihr Kammermädchen Ella Eckelmann .J

Paul Tieiſch .
Alexander Kökert .

Hanna v. Rothenberg .
Hans Ausfelder .
Chriſtian Eckelmann .
Adolf Peters .

Feldjäger *

Feuerweht .
Die auſ 18 . Juni
angeſetzte

Freiwil.

der J. u. 4. Komp .
konnte inſolge
ſchlechten Wetters

„ nicht abgehalten
findet nunmehr

am Montag , den 25 . Juni ,
abends 7 Uhr ſtatt . 90 %

DleKameraden werden erſucht
pünktlich vollzählig zu erſcheinen .

Die Hauptleute :
Kuhn . Naßner .

Rranken⸗Juſchuhkaſſe
des

Arbeſter - Forthlldungs -Vereins
F 2, 10. Mannhelm . b2 , 10.

P . P .

Wir erſuchen unſere ver⸗
ehrlichen Mitglieder ihre
Beiträge behufs halbjähr⸗
licher Kaſſenabrechnung läng⸗
ſtens bis 1. Juli entrichten
zu wollen . 30003/16

Der Vorſtand .

Ollskrankenfaſſe
der Dienſthoten Mannheim.

Stellenvermittlung
für häusliche Dienſtboten .

Häusliche Dienſtboten , als ,
Köchinnen , Zimmermädchen :
Kindermädchen de. erhalten jeden
Tag unentgeltlich von der Orts⸗
krankenkaſſe der Dienſtboten
0 8. 11/12 , Stellen vermittelt .

Von den Dienſtherrſchaften

werden und

wird als Erſatz für bare Aus⸗ “
lagen 1 Mk. pränumerando er⸗
hoben . 61081

Die Verwaltung :
Hempf :

Haare lassen
ſich vertreiben mit meinem
bewährten Enthaarungspulver

Zahnweh ſtillt die 37113

Zahnwatte
der Wadenia - Drogerie .
Apoth . H. Müller , U 1,9

Damen finden fröl . Aufnahme
Unter ſtrengſter Diskrt .

bei Fr . Alker , Ludwigshafen -
Friesenheim , Roſenſtr . 11. 8200

5 Verloren. )
Ein ſeidener

Sonnenſchirm
im Schloßgarten 37646

verloren .
Abzugeben gegen Belohnung .

L 15 . 7 à4, St .

Zwicker berloren. dea
lohnung u 6, 22 , 3. St . 1788

iklaufen

eine weiße Katze ,
kot, ſchwarz u. grau gefleckt . 1786

Abzug . g. Belohn . 0 3, 24, III .
Grauhariger

Foxterrier ,
weiß , mit einſeitiger roſtbranner
Kopfzeichnung und roſtbraunen
Flecken entlaufen . 37649

Bor Ankauf wird gewarnt .

Ingenieur Jorn ,
Zellſtoſfabrit Waldhof

G

Entlaufen
Jagdhund

( Dunkelbrauntiger )
trägt Hundemarke

Nr . 61329/1904 .

Sehr gute Belohng .

Doſel Eugliſcher Hof

Junffurt g. Maig.

YVrobe

15 Zweiter Tag des Bühnenfeſtſpiels : „ Der Ring des Nibelungen “

Anfang 6 Uhr . Ende nach 8 Uhr .

Nach dem 2. Akt ſindet eine größere Pauſe ſtatt .

theater eine

Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen
( 40 Pfg . ) pro Platz ſtatt .

Zur Aufführung gelangt :

„ Barfüssele “
Oper in einem Vorſpiel und 2 Bildern von Rich . Heuberger⸗

Die Billets werden vorzugsweiſe auf Beſtellung durch
Arbeiterverbände und Ardeitgeber zur Ausgabe gelangen
und ſind Anmeldungen bis

Mittwoch , den 27 . Juni 1906 , vormittags 10 Uhr
bei der Hoftheaterkaſſe einzureichen .

Die Ausgabe der beſtellten Billets erfolgt Honnerstag ,
28 . ds . Mts . , vormittags 11 —1 und nachmittags

—5 Uhr an der Tageskaſſe des Hoftheaters .
Der allgemeine Verkauf eines kleineren Teils der

Billets findet Donnerstag , den 28 . abends gegen
3 Uhr an der Tageskaſſe 1 ( Konzertſaaleingang ) des Hof⸗
theaters ſtatt .

Mannheim , den 22 . Juni 1906 .

Die Hoftheater - Intendanz .

30000 /520

Alle Treibillets fiud für heute aufgehoben .

Zu dieſer Vorſtellung ſindet kein Billetverkauf ſtatt .

Am Großh . Hoftheater .
Sonntag , 24 . Juni 1906 , 53 . Vorſtell . im Abonnem . B .

Götterdämmerung .
von Richard Wagner .

Anfang halb 6 Uhr .

Meues Theater im Noſengarten .
Sonntag , deu 24 . Juni 1906 .

Letztes Gaſtſpiel des Herrn Direktor Konradd

Dreher , Königl . Hofſchauſpieler aus München .

Die beiden Reichenmüller.
Poſſe mit Geſang in 3 Akten u. einem Vorſpiel von Ant . Anno .

„ Mathias Schlegel ! : Direktor Konrad Dreher .
Anfang 8 Uhr .

Heute Samstag

Vorletztos Gastspiel d. Oberbayr, Bauerntheaters .

Volls - Vorstellung
uum Einheftspreise von 40 pig,, auf alten Plätzen

( in verschlossenen Couverts )
Das sensationelle vielbesprochene Volksschauspiel

„Aus der Art gesehlagen “
in 4 Akten von Johannes Weinold .

Es wird an diesem Abend der Autor auwesend sein .

Tageskarten nur zu haben bei Leop . Levi , P 2, 1 und
an der meaterkasse , 64991

Morgen Sonntag

L eeee 2

( Nibelungensaal . )

Sonntag , 24 . Juni 1906 , abends ½9 Uhr ,

I . Sommer - Konzert

Kaim - Orchesters .
Leitung :

Kapellmeiſter Gmil Kaiſer .

Vortrags⸗Ordunng :
J. 8

1. Ouverture zu Coriolan . HBeethoven .
2. Meditation über das erſte Präludium Bach .

( Für Orcheſter geſetzt von Gounod
Orgel : Herr Muſikdirektor Hänlein ) ,

3. Notturno zu Shakeſpeares : Ein Sommer⸗
nachtstrauummn Mendelsſohn

4. Air und Finale aus dem Violinekonzert Goldmark .
( Konzertmeiſter Emil Weimershaus )

II .
5. Vorſpiel zu Lohengein Wagner .
6. Ave Maria aus Mozartianan Tſchaikowsky .
7. Hunnenſchlacht , ſymph . Dichtung . Lifzt .

III .
8. Ouvertüre zum Nachtlager von Granada
9, Stenes Bohemiennes

Mein Lebenslauf iſt Lieb ' u. Luſt , Walzer
Niederländiſches Dankgebet ( mit Orgel )

Orgel : Muſikdirektor Hänlein

Kreutzer .
Bizet .
Strauß .
Kremſer .

Das Konzert findet bei Wirtſchaftsbetrieb ſtatt . Bei günſtiger
Witterung werden in den Pauſen die Saattüren nach denr be⸗
leuchteten Garten für die Konzertbeſucher geöffnet .

Kaſſeneröffnung abends 8 Uhr .
Eintrittspreiſe : Tageskarte 50 Pfg . , Dutzendkarten 5 Mk. ,

General⸗Abonnement , für den Inhaber ausgeſtellt und für die
ganze Saiſon giltig , 10 Mk.
„ Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten

beim Portier im Roſengarten und an der end⸗aſſe. 1514
Außer den Eintritiskarten ſind von jeder Perſon über 14

Jahren die vorſchriftswäßigen Einlaßkarten zu 10 Pfg . zu löſen

Piliten⸗ Karten u emae
ssillter Husführung

Friedrichspark .
Heute Samstag , den 23 . Inni , abends —11 Uhr

GKartenfest
des

Lehrergesangvereins Mannheim -Ludwigshafen
unter Mitwirkung des vollſtändigen

Kaim - Orchesters .
Leitung der Chöre : Herr Mufikdirektor Karl Weidt .

5 „ Orcheſtervorträge : Herr Kapellmſtr .Emil aiſer .
Eintrittspreis : Für Parkabonnenten M. 0,50 , für Nicht⸗

Abonnenten M. . —.
( Das Abonnement iſt von 6 Uhr nachmittags an aufgehoben . )

Sonntag , 24 . Juni nachm .½4 ½7 Uhr u. abds . —11 uhr :

Militär - Konzerte
der Grenadier⸗Kapelle . 30001/55

Rosengarten Mannheim
Nibelungensaal

Sommer - Konzerte .
Konzert - Tage :

Dienſtag , 26 . Juni , 3 . 10 . 17 . 24 . u . 31 . Juli ,
7 . 14 . 21 . u . 28 . Auguſt , 4 . u . 11 . Sept .

Samſtag , 2 . 16 . u . 30 . Juni , 14 . u . 28 . Juli , 11 . u .
25 . Auguſt , 3 . September .

Sonntag , 10 . u . 24 . Juni , 3 . u . 22 . Juli , 5 . u . 19 .
Auguſt , 2. u . 16 , September .

Orcheſter : Das vollſtändige , aus 60 Künſtlern
beſtehende Kaim⸗Orcheſter aus München

unter Leitung des Herrn Kapellmeiſters Emil Kaiſer .
Für die Dienſtagskonzerte iſt die Mitwirkung von Gaſt⸗

dirigenten und Soliſten vorgeſehen .

Die Konzerte finden ausſchließlich im Nibelungenſaal bei
Wirtſchaftsbetrieb ſtatt . Bei günſtiger Witterung werden in
den Pauſen die Sagaltüren nach dem beleuchteten Garten für
die Konzertbeſucher geöffnet .

Konzertanfang jeweils abends ½9 Uhr
Kaſſeneröffnung „ 5 8 Uhr .

Eintrittspreiſe : Tageskarten 50 Pfg . , Dutzendkarten 5 M.
Generalabonnements , für den Inhaber und die ganze Saiſon
giltig , 10 Mk.

Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich gemachten
Vorverkaufsſtellen , beim Portier im Roſengarten und an der
Abendkaſſe . Außer den Eintrittskarten ſind von jeder Perſon
über 14 Jahren die vorſchriftsmäßigen Einlaßkarten a
10 Pfg .zu löſen . 30000/395
5

Lindenhof .
2

Wirtschaft aun Fchlossbrunzen

Schlachtfest
Wellfleiſch , hausgemachte

Zum Ausſchank kommt Moninger , hell und dunkel .
Reichhaltige Frühſtücs⸗ und Abendplatten , Mit⸗

n eichen Beſuch bittet 64983

Wickenhäuser ,

Guter Mittag - und Abendtisch
in und außer Abonnement , ohne jeden Trinkzwang ,

Motel und Restaurant . 64613

Prima „Durlacher Hof “ Bier , hell und dunkel ,

Heute Samstag

—
Leber⸗ und Griebenwürſte .

eiſch in und außer Abonnement .

Süchenchef . 5

— — 2 5 6.
im Hoſpitz U3 , 23 — —

reingehaltene Weine ſowie Apfelmoſt und alkoholfreie

„
ARechtsanwalt Viktor Mann

hat seinen Wohnsitz von Frankenthal nach

Ludwiigshafen a . Rh .
verlegt . 64990

Schreibstube : Beke Ludwigs- u. Kalser WIlhelmstr .
TYDelepHOHm Nr . 155 .

FFF ——TTTT —TTT — —TTT ——TTTTTTbTTTTT ——

Verlobungs⸗ Hnzeigen
liefert ſchnell und billig

SSSsescecss—
Ar. B. Buds . Buchdruckerei S. m. b. B.

Donnerstag , den 28 . Juni , nachm . 5 Ahr

im großzen Saale Naſino , R 1, 1

Großer Frauen⸗Vortrag :

Der Weg zum Cheglüch
von Frau Amalie Garms aus Leipzig .

HEintritbt FHeA

Platzreſervierungen bitte vorher beim Baus⸗

meiſter zu beſtellen .

des

64946

—

eim b
Abteilung : Lehrlingsheim .

Soꝶhmtęggęg , den 24 . JUuHnA 1SGS ,

Ausflug
nach : Hdidelberg-Helligkreuzsteinach -Nekarsteinach

Abfahrt 82 vormittags ; Zusammenkunft 8 Uhr am

Hauptbahnhof ,
Ber Vorstand .

Sonntag , 23 . Juni 1900

fährt Räderboot „ Mainau “ bei

günſtiger Witterung nach

Speyer .
2 Uhr nebeu der Ludwigsgafener Ueberfahrt .
Fahrpreis Mk. . — pro Perſon hin und zurück .
Karten nur auf dem Dammpfer erhältlich . ( 1791Kinder die Hälfte .

Arnheiters Rhein - und Hafenfahrten .
Morgen Sonntag vormittag 10 Uhr :

Safen⸗Rundfahrt .
— * Mittags 2 uhr : 65007

Sootfahrt nach Worms .
Rückfahrt abends 6 Uhr . Reſtauration auf dem Schiff. Abfahrt
unſerer Landeſtelle Rheinvorland . Fahrpreis 80 Pf. , Kinder 40 Pf .

Ruder⸗

— —

Abfahrt halb
Rückfahrt 7 Uhr .

Jacken

Sweaters

Strümpfe
in allen Größen und diverſen Qualitäten vorrätig bei

Jos . Kühner jr., H, J7, Marktplaiz.
Herrenartikel - Spezlalgeschäft , Kurz - , Weiss - u. Wollwarsn .
64993 Mitglied des Allg . Rabatt⸗Spar - Vereins .

Hypohekengelder
Israel Weil

9 6 , 3 . Telephon 371 .

64926

ople

2 N

9 32

2

—5 8 —.
—

S 8 —
* r

eee ,
miemess, — — — —

Weſt' sie uie keine andete e — —
* 1 — 625Weischneidige

b Stahlmesss

ine
— 5

Haupt - Niederlage 2 —
bei 6329 ——

B. Buxbaun
2 , 5 . Marktplatz .

Buchdruckerei Sumtliehe 2

Carl Belz Drucksachen
inmodernster , geschmackvollsterMANNHETNN
Ausführung . — Billigste Preise .

6 , 2. Teleph . 1836 . Bitte Offerte einzuholen .

Damen - Bekleidlung
Zuschneiden , Musterzeichnen und Anfertigen

lernt man leicht , sicher und gründlich in der

Ausehneide - Akademie
Weidner - Nitzsche

I1, 3 . 1 Treppe . 64217

Breitestrasse . Gesundegrosse Rüume , Pelikan - Apotheke

Feinste Referenzen aus ersten Kreisen , sowie von
Schneiderinnen und Derektriesen Zur gefäll . Einsicht .



7. Seite

Annonoen : Aapedche findde 2er 8

kungen . Leifschriften der Welt, N
nen 851 N

n
Slellung⸗
ſuchende ,

die durch Aufgabe einer ;
Annonee eine Stelle zu er⸗
halten wünſchen , wollen
ſich an die Annoncen⸗
Expedition von 3
Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Mannheim ,
2081 5

Wnengen
Annahme f.
II. Zeitung .

E

il ſüutſihe 15 zühler
verſchied . Poſten anf II. Hy⸗
potheke zu 5 % geſucht . Off.
unter J. 735 F. M. an Rudolf
Moſſe , Mannheim . 4829

Für das Comptoir einer Fabrik
werden zu baldig . Eintritt geſucht

Gehilſe für Buchhaltung
ind ein Maſchinenſchreibet
im Alter von 22 —2⸗ Jahren ,
gewandt in Schreiben und zuver⸗
laſſig im Rechnen . Kaufmänn⸗
iſche Vorbildung iſt nicht erfor⸗
derlich . Dauernde Stellung bei
guten Leiſtungen Be-
werber mögen ausführliche Offert .
an Rudolf Moſſe , Mannheim
richten unter F . S. 4117. 5275

Millenu.Bauplüße
In ſchönſter Lage Heidelbergs

der Nenzeit entſprechend
ſtattete Villen , in den Preisl .
von 34 —40,000 M. zu verkaufen .

10eichfalls ſchon gelegene Bau⸗
plätze preiswert . Off . u. F . 11.
K8z an Kudolf Mosse ,
Meidelberg . 5243

Velmischtes
Heirat .

Witwer , Vierziger , in ſtädt .
dauernder Stellung , wünſcht
ſich mit einem Fräulein oder
Witwe , kinderlos , mit etwas

Vermögen , baldigſt zu ver⸗

ehelichen . 37656

Auskunft wird erteilt

Mundenheimerſtr . 169, pt.
Ludwigshafen a . Rh .

Warne hiermit Zedermann
meinem Stiefſohn Ludwig
Zeller etwas zu leihen oder

zu borgen , indem ich keine
Zahlung leiſte .
1822 ] Peter Freiermuth .

Zie brauchen Nichts
zu verſchenken !

ich zahle wegen dringendem Ge⸗
ſchäftsbedarf hohe Preiſe wie be⸗
kannt : für getragene Herren⸗ und
Damen⸗Kleidungsſtücke , Militär⸗
Uniformen , Schuhzeug , Möbel ,
Betten , Gold⸗ und Silberſachen ,
Treſſen und Nahngebisse .
Antiguität . , Partiewaren , ganze
Nachlaſſe ꝛc.

Selig ,
Komme nach enpfang einer Karte .

9000ig , hübſches ile
zu kaufen geſucht, kleines Objekt
nebſt Barzahlung wird geleiſtet .

Offerten unter 0 37657 an
die Expedition ds .

10 1 1

15 WauJ
Spezialorgan I. Ranges ,

enthaltend nur

Obielerkäufliche Ohjekte
galler Art , ſowie Geſchäfte

led. Branche , Villas , Hotels ,
Reſtaurants uſw . aus allen

Teilen Deuiſ lands . Be⸗
teiligungen u. Finanzierun⸗
gen jeder Art . Kaufluſtige u .
Kapitaliſten wollen unter
Ang ihrer Wünſche koſten⸗
freie Zuſendung verlangen .

Kornſand & Schneid .
Zentrale : Karlsruhe i . B.

11 1105 5

Villen - Verkauf.
Zwei prachtvoll gelegene , ſehr

ſchöne , ſolld und comfortabel ge⸗
baute „ Villen “ , je für eine
Familie paſſend , in Feudenheim ,
direkt am Haltepunkt der Neben⸗
bahn , billigſt zu verkaufen .

Uskunft erteilt
Neuser ,

Größe⸗e Poſten Terrain am
hieſigen Platze en- bloc oder ge⸗
teilt abzugeben . Offerten 11No. 37688 an die Erped . d.

Amerikan . Gfen ,
Au ſamer Brenner , wegen Umzug
billig zu verk. ;ddesgl. große Steige⸗
leiter . B 6, 22a , 4. Stock . 1698

§ Dände Klaſſtker ,
460 —1300 Seiten ſtark ,

Uhland , Heine, Shakeſpeare ,
Körner , Leſſing , Hauff ,

Schiller , Goethe ,
elegant gebunden, faſt neu , billig
zu verk. K 4, 22, 2. St . 1781
7 (2ſitzig) gutAporkswagen ehadlen,
billig zu verkaufen . 1785

H 2 17, Hinterh . , 1. St . , r.
Eln ſtehender , klelner , guter

Dampffeſſel
2 Imeter Heizfläche , bis s Atmos⸗
pharen er zeugend , wegen Umzug
ſofort billig zu verkaufen .
1794 Näh . H 2, 12, im Hof,
An der Abbruchſtelle unter dem
Kaufhaus iſt klein gehacktes

Brennholz ,
die 2ſpänner Fuhre für 15 Mark
und cg. 20000 gute Backſteine
abzugeben . 1793
Näheres unter dem Kaufhaus .
Schöne Farbentauben ,

Junge Brieftauben
billigst . . 87s 2, 16, 1 Pr .

Ein Wurf prima

Toxtertier
( Weibchen ) billig abzugeben .
Luiſenring 46 , 3 Tr. , r. 37559

Achtung ! Ig . e. Dachshunde
( Rüden )zuverk . T4, 1,1Tr . r. 180s

Reiz. Rehpintſcher ,
Männch . , echte Raſſe , nur an

—
Sonntag

v.

10—1

5

85

Liebh . bill. abz. L 2, 7, 1II . 1779

Stellen finden

2 Reiſende , Kolonialw . ,
4 Kontoriſten ,

3 Verkäufer , Konfektion ,
1 Geſchäftsführer , Schuhw . ,

3 2 Buchhalterinnen , 2 Werk⸗
meiſter und 3 Lageriſten ,

2 dto. Kolonialw . ,
1 dto . Papierw ,

Bureau⸗Verband „ Reform “
Rur R 7, 18, pt .

DAS GELD LIEET

AUF DER STRA88E

wenn er meinen Rat befolgt
Auskunft gratis durch : 37623

Sofort geſucht :

3 Buchhalter , 5 Kommis ,

2 Bauführer , 180⸗200 Mk. ,

2
Filialleiterinnen Zuckerw

2 Kaſſiererinnen ,2 Schreiber

85

Jedermann kann es aufheben

— — Strebel - Aachen 93.

Sofort gesucht

Zwel Reise - u.

Platzbeamte
von erstklassiger Versiche -
rungs - Gesellschaft gegen dau -
ernde hohe Bezüge .

Ofkert . unter No. 64996 an
die Expedition dieses Blattes .

I at Ten
ſucht größeres Verſich . ⸗Geſchäft

geeignete Perſönlichkeit gegen
feſtes Gehalt und Proviſion .

Anerbieten ſind unter G. H.
an den Verlag einzureichen .37615

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt einige tüchtige

Elektro-Monteure ,
sowie selbständige Hilfs⸗
Monteure für Erweiter -

ungen und Reparaturen an
unseren elektrischen Licht -
und Kraftanlagen . Es wollen
sich nur Leute melden ,
welchen es an dauernden

Stellungen gelegen ist . Ge -
lernte Schlosser werden be -

Voxzugt .

Maschinenfahrik Britzner

AkctiengesellschaftDurlach
fanfmann, männl . u.

Perſonal aller Brauch . f.
hier u. ausw . erh . Stellen d.
Stellen⸗Nachweis „ Merkur “ ,

A. Sauerbrey , J1 . 9, II . 1818

Geſucht
zum Beſuche der Landkundſchaft
tücht . Leute , welche Rad fahren ,
als Reiſen de für erſtklaſſige
Schabl⸗Fabrek , bereits eingeführt .
Beſte Ausſicht für lohn . Verdienſt ,
auch für Leute aus der Maler⸗
Branche . Näh . Ausk . 7, 23 ,
Luiſenring bei Reith . 37667

Zum ſofortigen Eintritt
ſuchen wir für das Lager
nuſerer Eiſen⸗ , Metalle und
Maſchinenhaudlung ein in

dieſer Branche kundigen

jungen Mann .
Leopold & Sohn ,

376411 F7 , 32.

64738

Gesucht
von einer Kaffeegrosshandlung ein lüchtiger ,
militärfreier , wenn möglich branchekundiger
junger Mann mit schöner Handschrift , der

in allen Bureauarbeiten gründlich erfahren

und zu einer Vertrauensstellung geeignet ist .

Eintritt sofort oder nach Vereinbarung . Gehalt

M. 2000 . — per Jahr . Selbsigeschriebene
Offerten mit Lebenslauf u . Angabe von Refe -

renzen unter Nr . 64988 an die Exped . d. Bl .

einer erſtklaſſigen

N .

Haupt⸗Agentur
Jeuter⸗Verſicherungs⸗

Geſellſchaft
iſt ſofort unter günſtigen Bedingungen zu vergeben .
Herren , welche einen großen Bekanntenkreis beſitzen
und für die Zuführung eines nennenswerten Neu⸗
geſchäftes Gewähr leiſten , belieben O

64898 an die Expedition ds . Bl . zu richten .
fferten unter

bücheige
Rnn

bei hohem Lohn für dauernde Beſchäftigung geſucht .

Nritz Schwab , Kunst - und Bauschlosserei ,

E1. 12. 64155

Verheirateter

Hausburſche
geleruter Tiſchler verlangt . 64995

N . Fuchs , D 5 , 7 .

Auf einige Wochen zur Aushülfe
auf einem Büro wird ein ſchreib⸗
gewandter 57644

junger Maun
geſucht . Eintritt ſofort . Salär :
18 Mk. wöchentlich . Eventuel
könnte Stellung dauernd werden .

Offerten ſind unter Nr. 37644
an die Exped. d. Blattes zu richten .

Portraitreiſende, 5. auer ,b.
höchſt . Prov . geſ. Off . m. Ang .
Arbeitsw . erwünſcht . Kunſt⸗Atel .
„ Juno “ BBerlin, Skalitzerſtr . 104 . 42

2 Fapeziergehülfen
nach Weiſtheim geſucht . 1749

Karl Gartner ſr . , Hauptſtr . 8l .

2 füchtige Schloſſer
für Geländerarbeit geſucht .
1747 Rheinhäuſerſtr . 65 .

Zwei ſolide , zuverläſſige
Kutſcher können am 1. Juli

als Poſtillione
eintreten bei 1814

Friedrieh Reichert

Poſthalterei .
Ein kräftiger , lediger

Magazingarbeiter geſucht.
175⁵8 I 7, 33 .

Perfekte

Stenotypiſtin
zum ſofortigen Eintritt geſn

geſucht .
Offerten unter Angabe

von Gehaltsanſprüchen u.

Alter sub No . 37568

an die Exped . ds . Blattes

erbeten .

d . 9

mMehrere

Büglerinnen
ſofort geſucht . 37447

FTärberei Kramer ,
Bismarckplatz 15/17 .

Laufmädchen
eſucht . 37630
Näh . Blumengeſchäft , 0 6, 6.
Ein anſtändiges Mädchen ,

welches etwas kochen kaun , gegen
hohen Lohn geſucht . 1766

Jungbuſchſtr . 11, 3. Stock

Mädchen für alle Haus⸗
Larbeiten per 1. Juli geſucht .
1774 L 12 , 10 , J. St .

1 fleißig . ſolides Mädchen
per 1. Juli geſucht . 1728

Nupprechtſtraße 12, part .

Jüng. Dienſtmädchen
für J. Juli e Lortzing⸗
ſtraße I1a , 8. Stock links . 1389

werden für die Küche
Heſucht des allgemeinen Krau⸗
lenhauſes einige ſolide , brave
Mädchen mit guten Zeugniſſen .
Lohn nach Uebereinkunft . 999/17
Mädch . Haush . geſ . vierteljährt .
50 . , H. Böhm , 63 , 3. i0

Eine Herrſchaft ſucht ein

gewandtes , fleißiges

ädchen,
das bürgerlich kochen und alle
Nausarbeit verrichten kann ,
per 1. Juli event . ſofort .

Gefl . Off . unter Nr . 57660
an die Expedition ds. Bl .

Gute Uöchinnen ,
Alleinmädchen , 1. Zimmer⸗
mädchen in feine Häuſer gegen
guten Lohn per 1. Juli für hier
und auswärts geſücht . Stelle
ſuchen : 1 Kinderfräulein ,
Kindergärtnerin , beſſeres
Kindermädch . ,tücht . Servier⸗
mädchen . 37663

Comptoir Juhr , E 4, 6.

Ein junges Mädchen
zum Servieren für Sonntags
geſucht . Sich zu ielden in!
Sonnenbad hint . d. Auguſta⸗
aulagen . 57666

Einfaches Fräulein
Fdee tagsüber zu
2 Kindern geſucht . 37497
Heinrich Karcher , 0 4, 5.

Tücht . Mädchen ,
ſelbſtändig in Küche und
Ha sarbeit gegen hohen
Lohn geſucht . 37650
HNriedrichsring 361Tr .
18 61 Allein⸗ , Haus⸗ ,

Küſhiunen , Küchen“, Kinder⸗
Mädchen ſucht u. empfiehlt

Frau Sauerbrey , 16
Stellen⸗Bureau , J 1, 9, 1

N onatsfrau geſucht f. morgens
ca. 2 Stunden , gleich oder per

1 Juli . Y 4, 21 , 3 St . 1693

Monatsfrau Vormittags
auf 3 Stunden geſucht 1781

Beethovenſtraße 5 , part .
rechts . Zu erfragen vormitt .

Lehrmädchen .

Cehrmädchen
zum Kleidermachen 4
37545 Bahnhofplatz 11

Junge Frfanzösin,
we ſcheibrdLehrerin⸗Exaus in Parts
beſtanden , wünſcht behufse ündl .
Ausbildung der deutſchen Sprache
Stellung als Erzieherin gegen
mäßiges Honorar .

Offert . unter Nr . 1787 au die
Erped! tlon ds. Blattes erbeten .

möbl . Zimmer z
vrm . Näh . prt . “ 4U . 20 r

G, 19
möbliertes Zintmer im 2. St .
ſofort zu vrün. Näh . part . 37487

„ % 1 Tieppe , ein gut
9J „ 40 möblttes Zünmmer

zu 35803

ein Fräul . das längere Zelt inm
größeren Geſchäften im Buffet

lätig war , und gute Zeugmiſſe
beſitzt , ſucht Stellung , würde
auch eine Filiale oder ſonſt
einen Vertrauenspoſten
nehmen . Offerten unter Nr. 1790
an die Exp. Enntr . nach Wunſch .

Nei I0 jähr . Mädchen
ſuchen per ſofort oder ſpäter
Privpatſtelle . 37669

Vermittlungs⸗Bureau

KRoſa Schnabel ,
Meerfeldſtraße 41, Lindenhof .

Mietgesuche.
Beamter ſucht auf 1. Septbr .

eine 3 Zimmerwohnung m. Bad
in einem neuen Hauſe .

Offerten unter Nr .
die Expedilion .
Da e, Le rerin ſucht v. 1. Okt .
abgeſchloſſ . 2Zim . ⸗Wohnung
mit Kllihe , in gute Hauſe . Lin⸗
denhof oder Nähe desſelben bevor⸗
zugt . Offert mit Preisangabe
Unt. Nr . 1800 an die Expedition .

J immer⸗Wohnung
pere! Auguſt geſucht .

Offerren unter No. 37655 an
die Erpedition ds Bl .

Burgal ! .

1750 an

über - ⸗

—775 ſchön möbl⸗8 5 , 5a 5 mit ſep Eing .
zu vermieten . 1230

6, 19 , gut möbl . Zimmer
per 1. Juli zu veem . 1789

1a 3a Treppen rechts ,8 6, 20
eyt. auch Wohnzimmer zu v. 1041

zu vermieten . 1412

IN E. 2. St . , mol . Zim. bis
1 95 12

U 15 13
3. St . ., gut mobl .

3 Zim . per 1. Juli

14
— Hing) , 3 Tre gut

5

Bismarckplatz 13 , 1 Tr. , gut

n 1716

Colliniſtraße 22 part .
ſchön möbl . Zimmer z. verlit .

—

gut möbl . Zimmer ,

1 5,
3 Tr. , . , mobl. Zim.

1. Juli zu verm. 1551

Nähe d.„Friedrichsbr . z. vm. 55f

möbl . Zim z. v. 1607

möbl . Zim . ſof. zu verm. 16
Ein

diet cße 6 ( 5 . Querftr . ) ,
Stock , möbliertes Zim mer

1915 ſepar . Eingang zu v. 1588

nächſt derJafenſtraße 12 ,
9 Rheinſraße , gut möbl , Par⸗
terrezimmer zu verm . 1595

zungbuſchſtr . 4, 1 möhl .
Zimmer z. v. Näh . 4. St . i85

Fungbuſchſtr . 38 , 2 Tr⸗ gut
möbl . Zimmer per 1. Juli

zu vermieten . 1424

Käfes(pakerſtre 7, 3 Tr. , 1 gut
möbl . Zimmer z. v. 1685

anſr 19 vart. , hübſch nbl .
Lamehſli. Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an beſſ. Herrn zu v. 383

Gural, Oberſtadt M 4, 4
parterre , 6 helle Zimmer mit
Zubehör , als Bureau eingerich⸗
tet, zu vermteien . ——

Hanſahaus.
Bureau .
Wegen Verlegung unſeres

Bureaus nach unſerer neuen
Fabrik , Induſtriehafen ,

Frieſenheimerſtr . 2 ſind
die bisherigen Bureauräum⸗

lichkeiten im Hanſahaus
Entreſol per 1. Juli od .
ſpäter zu verm . 37639

Näheres Hanſahaus D 1, 7.

eeeee
N5

Emrichs Hobelwerk5
Ph . & J . 5

LHagaaite
71 „ 22

großer gewölbter
5

Weinkeller per
Oktbr . zu verm . Näh , part . 36708

Prinz Wilhelmſtr . 17 3 Sou⸗
terrainräume als Magazin oder
Buleau ſofort zu vermieten .

Näheres 2 Trepp . links . 1798

dt . Tamer .

4 2 8 2. Stock , gut möbl .
979

Lehrling geſucht.
Für mein Architekturburean

ſue e ich einen Lehrling mit guter
Schulbildg . Selbgeſchriebene Off.
unter Nr. 1775 an die Exp. d. Bl.

Lehrling oder Lehrmädchen
gegen ſof. Bezahlung geſucht .

Lippmann & Co . Nachf . ,
1817 F 1, 9.

Wegen Erkrankung ſofort
älteres ſelbſtändiges 37608

Mädehen gesucht .
Heinrich Karcher , O 4 , 5 .

Aüdchen jeder Art
für Privat und Reſtaurant per
ſofort geſucht. 6

Frau Eipper , 1 1, 15.

SchulentlaſſenesMädchen
( gewiſſenhaft ) , für tagsüber zu
Kind ( 11 Monate ) geſucht . 1696

Beethovenſtr . 3 , rechts .
Eine ſehr ſaubere Monatsfrau

cht. 1765
Rheinvillenſtraße 13 , part .
Kindermädchen im Alter
von 15 bis 17 Jahren ( für
1 Kind ) per 1. Juli geſucht .
9 75 15 , 5. Sb. 1535

für die Küche anf2 Mädchen 1. Juli 1 %Näh . i, d. Erp .dd. Gl. 450

Junge Ladnerin
per Juli oder ſpäter geſucht .

I , 3 . Pelzhandlung.
Modes .

Tücht , erſte Arbeiterin flotte
Garntererin , zur Satſon geſucht .
Geſchwiſter Schrag , N3 , 7/8 .

Rok⸗U. Taillenarbeiterinnen
geſucht . 37522

L . Abele , L II , 4.

Tüchtige leldermache⸗ innen , ſow.
Lauf - u. Lehrmädchen auf dauernd
geſucht . 2. 15 , part . 8

Tüchtiges Mädchen
für kl. Haushalt per 1. Juli ge⸗
ſucht . Gute Behandlung zuge⸗

ſichert. 1813
Lortzingſtraße 1a ,

8. 5

eee Belt9. chin
37 Haus⸗ u. Küchen⸗
e werden ſofort und auf

1. Juli geſucht Suld empfohlen .
Madchen zum Servieren ſofort
geſucht. Sbeneüreau Wicen
häufer , Q 3,6 .

5 —

Jung . Commis Sgn .

Fielen Suchenß
20 Mk . welcher einenm
jungen Commis angenehme
Stellung verſchafft . — Offerten
unter Nr . 1682 an die Exp. d. Bl.

demjenigen ,

arbeiten vertraut , ſowie mit Buch⸗
führung , ſucht Stellung . Offerten
unter Nr . 1683 an die Exp. d. Bl.

Architekt ,
tüchtiger Zeichner und ener⸗
giſcher Bauführer ( bisher in
erſten Geſchäften tätig ) ſucht
per 1. Juli l . Js . oder ſpäter
Stellung . Gefl . Anerbieten
unt . Nr . 1780 an die Exp .

unger Mann
militärſrei , welcher längere Zeit
als Mechaniker gearb . hat , inji
einf . u. doppelter Buchführung ,
Stenographie und ſonſtigen Kon⸗
torarbeiten vertraut , ſucht per
baldigſt geeignete Stellung .

Gefl . Offerten unter Nr. 1402
an die Expedition dſs . Bl. erb.

Suche Beſchäftigung im Ab⸗
und Couvertſchreiben .

Offerten erbet . unt . Nr. 1799
an die Expedition ds. Blattes .

Wochenpflege
ſucht Dame , welche dieKlinik in

Heldelberg abſolviert hat .
Offerten unter Nr . 1792 an

1801 ö ie Eryed . d. Bl .

Zimmer eventl . mit
Penſion zu vermieten . 1729

4. St , 1 ſchön mbl .
B 6 , 21 Zimnlerzu v, 1867

B 7 9
3 Trep . ſchön mödl .

„ 9Zim . ſof. z. v. 1810

6 3, 103 St . , hübſch möbl .
Wohu“ U. Schlafzim .

an 1 90 2 Herren per 1. 1040zu vermieten ,

5 3, 1 2. St . , hübſch 515
Zimm er mit ſepar .Elng. p. 1. Juli zu vrm . 1644

0 3,1 III . möbl . Wohn⸗
2 u. Schlafzimmorzu 1 796

65 21 , 1 Tr. . , 1 gut mbl .
Aine1 Schreibt . z. v. 1630

een 541 Tr. , gut mobl .

Zimmer eb. 0 11 99

Eing . an deſſ. Weben zu 95

Luiſenring 53 , 2 Trepp . ,
1 gut möbliertes Zimmer an
einen beſſ . Herrn zu vm. 1783

Hienre
10 ( ftete Lage) , 1 Te⸗

ſchön inbl . Wohn - u. Schlafz .
mit ſep. Eing per 1. Juli z. v. 1685

Näheres bis 1. Juli 3 Tr. lks.

Parkring 37b ,
3 Treppen , ſchön mbl . 17 5 ſof.
oder 1. Juli an beſf. Herrnt od.
Dame zu vermieten . 1744

Prinz Wilhelmſtr . 17, 2 Tr .
Unks, ſein mobl . Wohn⸗ und
Schlafzim . m. ſchön . fr. Ausſicht ,
mit 1 oder 2 Betien ſof. z. v. 97

418955
mübl . Erker⸗Zim .

mit zu vermteten . 1767
Nah .8 3, 12 , 2. St., rechts .

Gut möbtiertes Zinmer
mit voller Penſion zu vermieten ,
„ast Näheres P 6, 19 , 2 Tr .

Fein möbl . Zimmer , ſeparat .

Ficgang, an beſſern Herrn per
Jult zu ver mieten, 7497

eee N
2

ull Pan.-Ji
an ſoliden od .

Dame zu verm . Näh .
P 5, 2/3 . 5 1012

oſch mobl. Ainmer z. verim .
E 4 , 85 3. St . Hths.

oder unmöbl . an aine Herrn
oder Dame zu vermteten .
37652 Jungbuſchſtraße 18.

elllasstellen .
R 15 35 5 Tr. , ., 2 beſſere

C8 . 6 uc au dergt. 107

9 4,14
2 Tr. , ein fein mbl .
Zimmer mit Penſ .

bis 1. Jult zu verm . 1475

, A2 , 2 Tr. , ein ſchön mbl .
Zim . per 15 Juli zu v. 1258

F2 „ 16
25 757 gut inbbl .
Zim, , mit od, ohne

an beſſ . Hrn . z v. 1804

F6 8n Stiege hoch, ſchön
Omöbl . Zimmer an beſſ .

Herrn auf 1 Juli zu verm . 37809
6 Eln elegant möbl .

6 25 1a Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer mit Balkon per ſofort
zu vermieten . 36929

06 , 1920 8 . b. 1626
„ 5 3

3. Stod , Hauptſtraße ,
1 hübſch möbl . Zimmer , M. 25,
1 einf . möbl . Zimmer , M. 18
per 1. Juli zu bermieten . 37624

1 Treppe techts ,
gut möhl . Zim
per 1. Juli zu
vermieten . 37523

III . , ſchön möl .5 . ,
1

Wohn - und
Schlafzimmer an 1 oder
2 Herren per ſofort od . ſpät .
3u vermieten . 36013

M
3, 9, 2. St . ein ſein möbl .
3 um. mit Penſion zu v. 1480

N 6a5
gut möbl . Zim . mit

657 u Penſion zu v . 36414

5 Tr. ſchiön möhl
0 16¹¹

Schlafſtellen au Hrn .
aal 1. Julf zu vermteten .

1 7
4

Tr. , ſehr guter1 75 4 Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch, auch ganze
gutem iſr . Hauſe zu verg . weos

Abendtiſch , Zimmer
mit Penſton . 88 /

8 6, 2 zu einem guten. 624 Privattiſch ge⸗

Beſſeres Privat⸗Koſthaus

( 2 Treppen ) 4
Diners zu 60 , 70 und 90 P19 .

zu 50 Pfg . im Abonnement .
Kräftige Speiſen .

Reichliche Portionen .
Abendtiſch täglich , auch Sonn⸗

1688

Kost und Logis.

Penſton , in

J 5,
Guten Mittag⸗ und

2 beffere Herren

ſucht . Näh . 1 Treppe . 37307

PS . 19

Abendplatten

Anerkaunt vorzügl . Zubereitung .

— von —9 UIhr.

polſer⸗Möbel
von

Motten
zu befreien und dadurch vor

Serſtörung
zu bewahren , empfiehlt ſich

TChem . Reinigung
und

Desinfektion
durch

Färberei Kramer .
Koſtenfreie Abholung und Rück.

lieferung . 65005
— Telephon 210 . —



Senenden angerges

Heute Samstag , den 23. Juni , Beginn meines Stägigen

Eventur. Ausverkantes 1 1010¹ .

lch mache das titl .

( sooοοοοο » s zu benützen seinen Bedarf vollständig bei mir zu decken . oοοð

*
in Reisetoffern , Taschen , Rucksäcken , Porte - LAck . Bettstellen

monnaies , Brieftaschen , Zigarren - Etuis , L 2 84 er Stlihle
Hosenträgern eic . 64686

( echt Rindleder )

mit 10 —20 % KRabatt .
Sofa - Tische

51 . 7
f

F1 . 7 52 N. Sehmiederer
Vertikows , polisrt

Speuialgeschäft inReiseartikeln u. Lederwaren
Settstellen ,UFFUUU

n AusiehtisSonnen U. Regenschirme mit eichen . 128 u.
She

Drrr
ps Engl . Spiegelschränke
Häumungs Nusverkauf. [ Suffets , Wane 1 40,00

0 Die Preise sind bedeutend ermässigt und Küchen Schlafzimmer
versäume niemand diese seltene Gelegenheit , in enormer Ae ( darunter äusserst vor -

solide , reelle Schirme zu nie Wiederkehrenden 64783 tellhafte Gelegenheitskäufe ) .

Spottpreisen einzukaufen , wenn momentan

aueh keinen Bedarf . 64949

Beflner dchüm - dustie
Max Lichtenstein

Flanken, D 8,
8.

Kein 0 . ussen
Beparaturen u . Bezüge schnell u. billig . 5

— ller Vefen u . Herde mehr !
ebäude⸗Neinigung . ; 5 düntl 5 *
U. mil , Miktel , 5

Mamin- Aufsatz .

Mark

98 17

— — — — —
²UV Ä

rthopadisches und

JMedico - mech. Zauder - Institut :
5 Electrische Lichtbäder beseitigt alles . Absolute Ga -
Mannheim M 2 , 23 . ; rantie für tadellose Funktion .
8 Telephon 659 . ide Telephon 659 . 8 / 8

— deder Aufsatz wird auf ?
Seets das Meusste i Reformschürzen probe gegehen. 64056J
Krawatten in geuesten arben u. Jessins ſtünther 4 SehwahlMaschinenstrickerei im Hause , Anstricken prompt und billig

Grüne Marken . 60782I1

Langstrasse 36 .Aurelie Bittler G. Heinsius WWe, Nachf .
Langstrasse 20.

Mannheimer

Paketfahrt - Gesellschaft
mit beschränkter Haftung .

F 7 , 6 . Telephon 1475 .

Paket - Beförderung ,

Reisegepäck - Beförderung ,
Stadt - Express - Beförderung ,

Eilgutbestellung zur Bahn ,
Bestätterei , Spedition , Lagerung

Mineralwasser - Niederlage .

werden für immer entfernt nur
durch Etlektrolyſe unter Ga⸗

rantie d.Geſichtshaare
Elektrolyſe und Elektriſche Maſſage gegen Runzeln und Atermen
Teint . 7jährige Praxis . 63117

Frau Ehrler , S 6, 37 .

Zahlreiche Dankſchreiben .

Delhompsons
Seifenpulver

MafH e cHhan

Spart
Arbsit Zeit , Geld .

Zu haben in allen besseven Geschäften

P 7, 6 .

84909

Friedrich Pfachler , Architekt ,
5 10 Telephon 3036 A3 , 10

Büre für Architektur u. Kunstgewerbe
Ankertigung von Zeichnungen , Kostenanschlügen , statischen

rechnungen ete . Vebernahme ganzer Bauten ; Bauleitung .

Truauerbriefe e

liefert billigtt 4 4 4
x . B . Sddsde Buchdruckerei S . m. b. B. IVertreten duroh die Herren Haas & Filtter in Faabel . 55

Publikum darauf aufmerksam , die günstige Gelegenbeit 5

P 1 , II , Planken
neben Warenhaus Schmoller

1
Wir empfehlen als ganz 8888 86 preis -1

. 50
1050
11 . 50

17 . 50

34,50

9200 15

Keis & blendle , 8

1584380

Lahrhaft

Zifſſerblatt . Der redliche Finder

z5 einer Concurön 530
habe ich einen M Maggon Eiserne

Kinderbettstellen übernommen , die zu

unerreicht billigen Preisen verkauft werden .

Es sind

254 Eextra fein lackierte

Kinderhettstelle
in vorzüglichen Qualitäten

M. 24. —, M. 21 . —, M. 18. —, M. 15. —,

M. 12. 50, M. . 50, M. . 75.

Diese Offerte ist weit unter den zur

billigsten Zeit notierten Original - Fabrik -

preisen und bietet sich hier eine nie

Wiedlerkehrende wirklich günstige Ein -

KkKaufs - Gelegenheit .

Nur solange der Vorrat reicht .

LTaufhaus D. biebhold
H 1 , 14 u . H 2 , 19 . 6500e

Sier-ee F. E.
Telephon 446 8 6 , 38

liefert prompt und in bekannter Güte in Flaschen , Syphons 45 55 Gebinden

Augustinerbräu München
Au , ſafelgetränk 8r . Maj. d Kaisers

Pilsener I . eee auer ei

Durlacher Hof bränm Mannheim
Selzerbrunnen Grosskarben .

Matunmweine Weine in allen Preislagen .

DreSOοοαο Sbe . SS Daiemnsten . . .

Pon jetzt bis IIlitte September
bleiben meine Seichäftslokale

des Sonntags geichlollen - 64992

Tuchhaus S . F. 0. Schulze .

5 Rager⸗ I Firmüränte iabeliler Terpenlellende
Blutarme , Rekonvaleszenten , schwächliche Personen

nehmen mit unerreichtem Erfolge

das ein zig existierende , nach D. R. P. hergestellte , arZblich empfohlene

homogene Pflanzeneiweiss

33„ Tutulin “
Unerreichtes Nähr - und Kräftigungs - Mittel .

Rationellstes und billigstes diätetisches Nährmittel ,

Kräftigend Appetitanregend
Dosis : 1 Teelöffel 4 Gramm = 8 Pfennig .

Zu haben in und in 125 gr Beutelchen à M. . 50

glebt gewühr für die Eehtheit unseres

Lanolin - Toilette - Cream .
Man verlange nur 64883

N

„ Pfeilring “ Lanolin - Cream
und Wweise Nachahmungen Zurück .

Lanolin - Fabrik Marfinikenfelde , Charlottenburg , Salzufer 16 .

Ille Nahmaschinen
71 Verkauf. *werden gründlich repariert . 1556

Jof . Kohler , Mechanik . , E
4 , 6.

Aufs Lund!
Cine 2ſpänn. Chaiſe guſenLWVesleren.

von C 2 — Seckenh . gutemVerloten Straße — Mheinbr Zuſtande mit Glas⸗Verdeck und
goldene Damen Uhr, gelbes elegantem Geſchirr , veränder⸗

unashalber ſehr billig abzugeb .

Anf prrU

Geſpifielte, faſt neue Konzert⸗
zither billig zu verkaufen . Zu
eifragen zwiſchen 12 und 2 Uhr.
1802 , 15 , 3. Stock .

Ein ſehr ſchönes Pianino
bill . zu vk. U 6, 16 , III . 1784

Eleetro Motor
2,5 PS. , Wechſelſtrom , billtg zut
verkantfen , bet 37

Bureaud . Langer , G 2, 28. 1811
wird gebeten , dieſelbe abzugeben Näßeres bei . M. Sclig .

Hewsbach a . d. B. 37647
V. Fahlbusch , X I ,

im Kaufhaus .

—
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